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Diese Frage beantwortet eine Frrr  mit folgender Zu¬
schrift : Die neue Verfassung des Deutschen Reiches bestimmt
auch für die Gemeinde dasselbe Wahlrecht wie für Reichs¬
tag und Landtag . Wir wäblen nach dem gleichen , allge¬
meinen , direkten Verhältniswahlrecht : auch bei den Etadtver-
rrdnetenwablen hat jede  Stimme Gewicht . Gar nicht cin-
diinglrch genug können wir Frauen es uns ins Gedächtnis
rufen , daß das Wahlrecht auch die Pflicht  zur Anteilnahme
an den öffentlichen Angelegenheiten in sich schließt, nicht nur
für die Männer , sondern gerade auch für die Frauen . Sie
sind die Zahlreicheren , und ihre Stellungnahme gibt letzten
Endes den Ausschlag. Man darf ruhig behaupten , daß tue
Arbeiten der Stadtvertretungen in ih er Gesamtheit nicht
iveniger wichtig für das Gedeihen des Staate ? sind als die
des Reichs , und Landtags . Die großen politischen Vertretun¬
gen können für weite Gebiete des öffentlichen Lebens nur
Grundzüge und allgemeine Normen geben : wie die Dinge
dann auSgefübrt  werden , welche Gestalt sie gewinnen,
das ist Lach? der einzelnen Gemeinden.  So ist tsie
Zusammensetzung des Stadtparkaments nichts Nebensäch¬
liches , sie ist es in ganz besonderem Maße nicht für die
Krauen . Zn den städtischen, oder doch in die städtische Ver¬
waltung übergehenden Angelegenheiten gehört vornehmlich
auch das weite Gebiet sozialer Bestrebungen , das den Frauen
ganz besonders ' am Herzen liegt : die Ä men - und Waisen¬
pflege , rie Fürsorge für dir werdende Mutter , für Wöchne¬
rin und Säugling und die Heranwachsende Jugend , die Maß¬
nahmen zum Schutze sittlich gefäbrdeter Mädchen, die Jugend-
gertchtSbilfe, die Gesunderhaltung deö Familienlebens und,
was aufs engste damit zusammenhängt , die Lösung der Woh ¬
nung ?- und EiedlnngSf agen « Das alles sind in eminenten
Sinne Franenfraren . Gerade auf diese Dinge wünschten die
Frauen schon im Vornovember wirksameren Einfluß zu
nehmen . Um ihretwillen erstrebte eine beachtenswerte Gruppe
von Frauen das kommunale Wahlrecht, die damals noch das
politische Wabl echt glaubten ablebnen zu sollen . Aber in
unserem Volksftäar greift die Wirksamkeit d:S Stadtparla-
ments über die Grenzen der örtlichen Angelegenheiten über
in das Gebiet der großen Politik . Zu den vornehmsten Auf-
oaben unserer Stadivert etung wird es gehören , den in der
Berkasiung festgelegten Gedanken der ErnhertSschule
unter Erhaltung unserer naslauischen Simultan¬
schule  dnrchzuführcn und in den schweren Jahren , die vor
uns liegen , Kraft und Wü de des deutschen Volkstums zu
schützen. Diese Aufgaben müssen uns alle als Stadt - und
Staatsbürger auf den Plan rufen , vor allem auch die Mütter
der jungen Generation , für die wir jetzt um die Erhaltung
unseres Volkstums , um die Erstarkung unseres Staatswesen?
ringen . Die Eirngung der drei bürgerlichen Parteien , der
Deutschnationalen , der Deutschen Volkspartei und der Deut¬
schen demokratischen Partei » mack: auch den Frauen die Ent¬
scheidung leicht, die noch zu keiner der politischen Parte , :n
eine feste Stellung gewonnen haben . In den Bestrebungen,
die die wirtschaftliche Förderung Wiesbadens , die Ausgest -il-
tuna des kulturellen Lebens , die Erhaltung unse es Deutsch-
tums zum Ziel haben , gibt es keinen grunds ihlicken Wider¬
streit Müschen den vereinigten Parteien . Keine Frau darf
am Wahltag ihre Ptticht versäumen , jede einzelne Stimme
trägt bei zum Wohl der Stadt und des Bateclmtdes . Dr . K.

Die Untersuchung der Schuldstage.
(Eigener Drohtbericht des Wiesbadener Tagblatt » .)

W . T.-B Berlin , 22. Oktober.
In der heutigen Sitzung des UntersuckrrngSausschnsses

wurde
die Befragung des Grafen Bernstorff

fortgesetzt. Auf eine Ar.frcge des Abg fluatif  erklärte Graf
Bernstorff , daß schon im Mai 1916 der gesamte amerikanische
Handel auf die Entente eingestellt war . Der Handel mit
D -nttichland kam nicht mehr in Betracht . Hätte W'lson den
Wandel mit der Entente irnendwic gestört , so würde er dre
öffentliche Meinung in Amerika gegen sich gehabt halben. Del-
fon Hab? auch immer erklärt, er könne nicht gegen d:e offent-
licke Meinung m-ttr-. len . Weiter erklärte Gras Bernstorff.
daß £ie Amerikaner  auch bei der Friedensvermittlung
unter allen Umständen die volle M i e d e r h e r st e l l u n g
Velgens  geiorderi hätten . Infolge einer Anfrage von Pro¬
fessor Sckücking bespricht Graf Bernstorff die sogenannten
deutschen Versprechungen,  mft denen de deutschen
Vertreter drüben oder Graf Bernstorff für seine Person nichts
zu tun gehabt haben. Er teilte mit. daß verschiedene Deutsche
wegen Sc -bottge verurteilt wurden , ohne daß ec wiffe , ob sie
überführt seien , ferner , daß auch deuttcke Persönlichkeiten sich
drüben bs ihn; gemeldet hätten , ohne über den Grnno ihres
Be 'uchs .Auskuinft zu geben . So sei ein Kavitänleutnant
8i’iifrfTrt fpater in (£n$Icmb rer^aftei worben, mit bem dre
deutsche Regierung nach einem Telegramm des Staatssekretärs
v Jagow nichts zu tun gehabt babe. Zur Sabotage-
froge  erklärte Bernstorff . er wüßte beute noch nicht, ob solche
wirklich von Vn Deutschen verübt worden sei. Das Auswärtige
Amt hätte siäbcr acht hinter dieser Sabotage gestanden Aus
die Frage des ProfenorS Bonn,  ob ihm bekannt fei, daß eine
amerikanische Untersuchung eingeleittt wurde , sagte Graf
Bernstorff . er babe den Bericht selbst gelesen . könnte aber  nicht
«lngeben. ob wirklich die Dinge passierten, wie sie uns vorge-
worsen werden . Im September 1bl '> wäre ein Bericht der
österreichisch - ungarischen Botschaft  in England
dem Überbringer abgeaommcn  worden , der den Vorschlag
enthielt , man möge Geld bergeben , tun unter den ungarischen
Aröeftern in den wicktigßen Betrieben Anierik-rs einen Streik
«i invertieren Daraus wurde die Abberufung de» chter-

reichisch-ungarischen Botschafters verlangt . Nach der Ab¬
berufung des deutschen Militär - und Marineattaches wurden
die militärischen Dinge in einem besonderen Bureau in New
Nork bearbeitet . D .es wurde eines TaqeS von Beamten ge¬
stürmt, die Akten wurden mitoenornmen . Proteste wegen der
Verletzung der Epterritorialität  wurden niemals
entschieden, da inzwischen die Friedensaktion ein-
fetzte.  Ais Staatssekretär L a n s i n g vom Grafen Bernstorff
die Abberufunu der beiden Attaches verlangte , fragte er , ob er
durch die Tätigkeit dieser Herren kompromittiert sei. Lansing
antwortete kategorisch. Sie sind in keiner Weise an dieser An-
golegenhert beteilgt . Er würde bedauern , wenn
Bernstorff Washington verliehe.  Diese Äuße¬
rung wiederholte Oberst Hause zwei Tage später in noch schär¬
ferer Form . Zur Stellung des Militär - und Marineattaches
sagte Graf Bernstorff , daß sie in allen militärischen Fragen
direkt ihren Behörden unterstanden , während Berichte politi¬
scher Natur durch die Botschaft geben müßten . _ Im übrigen
hätten sie selbständig gebandelt . Ähnliche Verhältnisse hätten
auch bei den anderen Botschaften geherrscht. Auf den Ent¬
wand von Prozessor Schücking stellte Gras Bernstorff fest
daß Wilson in seiner Botschaft cm den Kongreß in der Tat
oon verbrecherischen Umtrieben  sprach . Das hätte
sich aber nur auf die Deutsch-Amerikaner nicht auf die Reichs¬
deutschen. bezogen. Auf die Frage des Vorsitzenden , welchen
Eindruck die Antwort des Kaisers,  die durch Gerard
den Weg nach Washington fand , auf die FriedcnSvermittlung
Wilsons im August 1914 in Washington machte, sagte Graf
Bernstorff , daß es sich gar nicht um ein« Äußerung des Kaisers,
sondern um eine amtliche Verdeutschen Regierung
handele . ES liege offenbar ein Mißverständnis vor. Der
Kaiser telegraphierte damals an W'lson wegen der Greuel der
belgischen Bevölkerung . Abg. Tiusheimer stellt auf Grund
der Äkten fest, daß das Friedensangebot vom
12 . Dezember  m voller Übereinstimmung mit der Oberste .«
Heeresleitung und dem Kaiser in die Welt ging . ES folgt nun
die Periode , die mit dem amerikanischen Friedens-
angebot  begannt . Nach Bernstorffs Ansicht bat die öffent¬
liche Meinung in Amerika den Schritt Wilsons  absolut
als prodeutsch  angesehen . Er nahm damals an . daß die
deutsche Antwort sagen solle, daß wir die Friedensvermittlung
insoweit wünschten, daß eine Konferenz zlistande käme. Jetzt
müßte er allerdings cmnohmen, daß untere Antwort am
26. Dezember die Absicht verfolgte , Wilsons Friedensvermitt-
liing aÜMichneiden. Zu dieser Auffassung käme er durch das
Telegramm des Kaisers , in dem .zeiragt wird , warum er noch
von der FriedensvermitAu .ng spreche, die doch gar nicht mehr
bestünde. Auf die Frage des Vorsitzenden , nste er dazu käme,
der deutschen Regierung die Absicht zu' unterstellen - daß sie
einer Friedens «, ermittrung abgeneigt  war , ant-
wottete Graf Bernstorff . er habe die Note Wilsons als
Friedensvermittlungangeseben.  Die Rote rrxire
absichtlich unsicher tastend gehalten aewercn , um eine Ableh-

'nung unmöglich zu machen. Nach seiner damaligen Ansicht
hätte unsere Note vom 26. Dezember nur sagen sollen, daß
wir eine Einmischung WilsonS in territoriale Fragen nicht
wünschten. Henke wäre er aber anderer Auffassung als da-
mals . Dr Sinsheimer stellt fest, daß die Note WilionS vom
12. Dezember die Bitte an alle Kriegführenden enthielt , kon¬
krete  Friedensbedingungen mitzuteilen . Die 'deutsche Anr-
ivort enthielt davon nichts. Auf das Telegramm Bernstorffs.
Lansing bäte wenigstens um vertrauliche Mitteilungen der
Frieden sbedingungeii , antwortete Staatssekretär Zimmer¬
mann vor der Erkläru - g des U-Bootkriegs , Bernstorff möge,
diese Frage d i I a t o ri sch bebcmidckln. Dernstorf - gibt zu, daß
ihn das Telcgram » des Kaisers an Zimmermann zu der
?luffaffuna brackcke, di« Wilson -che Fr > de kisoerm ittlung sollte
von uns beseit gt wenden. Der Kaiser  hätte bemerkt, er

. lege gar keinen Wert , auf Wilsons Friedens¬
angebot.  Falls der Bruch mik Amerika unvermeidlich sei,
sei nichts daran zu ändern , und eS werde vorqegangen . Ŵeiter¬
hin erklärte Bernstorff , die deutschen Friedensbedingnnge .i
wären sehr maßvoll gewesen . Lansing erwiderte , er verstünde
nicht, warum nicht ebenso viel gefordert würbe , wie von den
anderen . Man könne sich dann au>k die Mitte einigen . Weiter
erklärte Bernstottf , Wilson sprach auch aus , daß di«
Entente versuch«, uns zun> U-Bootkrieg zu bringen,
um die Bereinigten Staaten in den Krieg hineinz .l»
ziehen. Bei den vertraulichen BerhanÄlungen wurden öfters
Äußemngcn des Obersten Hause lagt , die Entente würde
unter allen Umständen versuchen, den Krieg zwischen Deutsch,
land und den Vereinigten Staaten zu provozieren . Der
Botschafter setzte stets alle Hebel in Bewegung , um die Frie¬
densbest ebungen nt fördern Daß eine positive Füh.
lüngnabme  mit der Entente stattqetttnden habe, nehme
er nickt an . br'schwören könne er es aber nickt. Wilson wollte
den Augenblick abmarten . wo keine der beiden Kr >egftthrend«n
Hoffnung hatte , den Sieg zu erringen . Bernstorff gibt zu.
baß er an einen guten Willen Wilsons  glaubte , den
Frieden zu vermitteln . Noch WilsonS Ärßerungen sollte es
rin Friede ohne Sieg  sein . Er verstand eS so, daß
Deutschland leine Weltstelluna behalten solle . Niemals wurde
von amerikanischer Seite über einen Frieden verhandelt,
«vorin anck nur die geringste Abt etung deutschen Gebietes
.gkgemutet wurde . — Hierauf wurden die Verhandlungen auf
Donnerstag vertagt . __ ____ _ __ _ _ _

Der »tot» y»et ?r»bnra.
«(Eigener Berliner Drahtdienft der Wiesbadener Tagblatts)

Br- Rotterdam , 22 . Okt. Die Einnahme von Petersburg
durch Genercnl Fudcn tick ist noch nicht dcstätigt . Alle in Lon¬
don und Paris cingelaufcnen Depr'scben über dies« Sache
stammen aus Stockholm oder Helsingfors und begründen sich
nur auf Gerüchte,  welche auf der dortigen Börse zirkulie.
len . Die ..Times " meldrt aus HelsingkorS . daß bebrütende
bolschewistische Streitkräfte von Moskau  gegen
die Armee Judenitsch im Anmarsch sind.

mz. HelsingforS , 21. Okt. Die Nordwestarmre besetzte
den Vorcrt Pulkowo,  südlich von Petersburg . JudenitschS
Stab siedelte nach Zarskoje Sselo über. Heftige Kämvfe
fanden zwischen der englischen Front und Kronstadt sowie
Krasnajagorka statt . Oranienbaum k ennt . Die Bolsche¬
wisten halten die Bahnstrecke Petersburg -Witebsk besetzt. In
Richtung auf Pleskau machte die Weiße Armee Fortschritte.
Die Bolschewisten zogen sich südlich vom Peiprsee hinter den
Walikajafluß zurück.

Deutschland.
Reichsnotopfer und Sparkassen.

mz. Berlin , 21. Okt. Im Ausschuß der Nrtionrlversamme
lung für das Reichsiwtopfec wurde nach eingehender Dir»
legung des Reichsbankpräsidenten die Abgabefreiheit der
Reichs bank,  die in erster Lesung aufgehoben worden war,
im Sinne der ursprünglichen Regierungsvorlage wiederhor-
grstellt. Auß -rdem wurde auf Anregung des Reichspräsi¬
denten die R e >chs d a r l e h e n s k a s s e rn die Abgabefcei»
heit einbezoqen . Hinsichtlich der Sparkassen  wurde ei«
Antrag Rießer (D . Vpt.) angenommen , wonach die Abgabe¬
freiheit nur kür solche gelten soll , dir sich auf die Pflege des
eigentlichen CparkaffenverkehcS beschränken.

Politische Neutralität der Schulen.
mz. Berlin , 22. Okt. In ihrer gestrigen, sich an die Ver¬

handlungen der Vorkonferenz zur Reichsschulkonferenz an¬
schließenden Sitzung beschäftigten sich die Kultusminister der
deutschen Fieista -aten zunächst mit den politischen
Schülerverbänden.  Es herrschte Übereinstimmung,
laß die Schulen politisch neutral bleiben müßten , daß mithin
innerhalb der Schulen Parteipolittk nicht getrieben werden
dürfe. Sodann wurde u. a. beschlossen, den Beginn oes
Schuljahres im Frühjahr möglichst am 1. April jedes Jahres
durch reichsgesetzliche Regelung zu erstreben.

Die Beziehungen zum püpstlichea Stuhl.
mz. Berlin , 21 . Okt. Im HaushaltSa isschuß der Natio¬

nalversammlung erklärte dec Minister des Auswärtigen u. a*
die Regierung habe das größte Interesse  an sei!
Unterhaltung girier Beziehungen zum päpstlichen Stuhl rr.id
werde in diesem Sinne handeln . Weiter teilte der Minisier
mit, nach einem jüngst aus der Schweiz zugegangenen Tele¬
gramm sei damit zu rechnen, daß bis Weihnachten der
größte Teil der Gefangenen aus Frankreich
zurückgesandt  sein werde.

Der Kaiser klagt gegen Ferdinand Bon «.
mz. Berlin , 21 . Okt. Der Kaiser beruftorgte seiner!

RechtSbeistand, gegen Ferdinand Bonn,  den Ve . faffer des
Kaiserfilms.  Anklage wegen Beleidigung zu erbeben.
Mißbrauch seines Bildes und auf Unterlassung der Auffüh¬
rungen . Die Filme waren bisher mir für Berlin oerbiten.

Putschbestrebungrn für den Revolutionsgedenktag.
mz . Berlin » 22. Okt. An der Schweizer Grenre wurden

Kuriere der deutsch-kommunistischen Jungburschenbewegung
abgefaßt . Sie hatten Briefe bei sich, aus denen heworgehen
soll, daß für die Zeit vom 7. bis 9. November zur Ferer der
Revolution in Deutschland eine neue Aktion  der kom¬
munistischen Lrgaräsation in Aussicht genommen wuvde.

Radek.
(Eigener Berliner Drahtdlenst de» Wiesbadener Tagblatt ».)

Br. Berlin , 22. Okr. Nach e uer Kopenhagener Drahtung
der Telc -;raphrnunion soll Radek  ans Deuffck-Iand ausge¬
wiesen lein und sich m Polen aufhalten . Nach Erkundigungen
an zuständiger Stelle kar.n die „Boss . Ztg ." festsrellen, daß
Radek sich imm -r noch in Moabit in Schutzhaft  beftn»
det. Cs wird noch auf eine Gelegenheit gewartet , um ihn tut»
gefährdet nach Rußland abzuschieden.

Preußische Landesversammlung.
(Eigener Berliner Drahtdlenst de» Wiesbadener Tagblatts .)

Br. Berlin , 22 . Okt. In der heutigen Sitzung der
preußischen Lundesversammlung kam es 'bei der Weiter¬
beratung des Landwictschastshaushaltrs zu äußerst erreg¬
ten Auftritten.  Der LandwirtschäftSministec rechnete
nicht nur mit dem Grafen K a n i tz ab . dec für Ost- und West-
Preußen die Aufhebung der Zwangswirtschaft gefordert hotte,
sondern wandte sich mit besonderer Heftigkeit gegen den An¬
trag der Dcutschnationalen um Aufhebung seiner Verordnung
für Sicherung landwirtschaftlicher Arbeiten.
Dazu fiibrt« der Minister u. a. aus : Brutal soll es sttn. wenn
ich in wenigen Wochen der Landwirtschaft Trcifvert .äge auf.
zwinge . Wir haben nicht Zeit , lange Kämpfe darum zu
führen. Seit dem 9. November sind auch wesentlich a n de re
Verhältnisse  eingetreten . Darm  mutz sich die Land«
Wirtschaft gewöhnen . Der Großg undbesitz hat bisher mit
brutaler Gewall ' die Arbeiter niedergebalten . Es muß ge.
lingen , die Larrdwirtichift dem God inke» der Trcifvectrmw
«rahezubringen. Niemals werde ich das Bectrauen aller
Landivirtc erkalten . Es genügt mir aber , wenn ich das Ver¬
trauen der Millionen kleiner Bauern und Land¬
arbeiter  gewinne . Müßte ich das Vertrauen der Deutsch-
nationalen gewinnen , so würde ich nicht eine Stunde lang an
liefer Stelle stehen. Alle ihre Angriffe weroen mich nicht
um Fingersbrette von dem Wege abbringen , den ich mir bei
Übernahme meines verantwo tunqsvollen Amtes gesetzt habe.
So lange ich das Vertrauen meiner Partei uns der Mehrheit
'dieses rpauses habe, werde ich diesen Platz nicht verlaß «^
mögen die Angriffe noch so dicht hageln.
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Wiesbadener Nachn^ ".
SLSÄte als Trigsr der innere « « ekonisation.

Einen sehr hemerlenswerten für die Be'eilignng
der Städte und '.nsbesondt-rr der Grotzitidte an der 'nnecen
Kolonisotion viL-cht Rechtkermustt Lrestphot>n dUwna in
„Komwnn-aleki Praxis " vom 11. Oktoberd. I . SU.tplxd 5J
bütxm aus  daß unsere ganze Lage eine vnct schneller« und u
faff<rudere Besiedlung des Lasides, als nach den b dlierigki
G-rundlo-gen der »narre» Kolonisation zu erwarten stehe, ge-
biedervsch verlangt. Er spricht von e,n«r . Umbedluiig von
Millionen von Arbeilskräfwn von der «tadt , au s»
Land ", und er meint. eS ke, zweifelt»? eine staVN'«e Ai>gk>
lesendet, dies duvchznsnhren. seuvoht an ft* und fu:: Ml
wegen des ZusammenhanHs mit der E-averdslosensursorgr
und in ins Auge zu fassenden danernden Berinitdung dieser
städtischen Landkolonisien mit den Städten, von denen sie au»'
Engen sind. Westphcl tritt also datt.r ein. dich die Städte
&nb ncr-m-enttichd « Groftstädtr für ihre ebenen Beivooner solo.r
die Umsiedlung durche ge re Siedlungsunternehmungen >n lve
Hand nehmen sollen. .Die besten S,e ^I mgSn"ternehmer
wären die Großstädte  vermöge chrer Erfahrung und
Fähigkeit im Organisieren, ihrer verhältniSmayigeuAutorität
gegenüber den großstädtiso-en Mafien uird deren unmittelbaren
Egrninteresscn." Und als Folge d:etts Vorgehens verspricht
rr sich dann ein sehr viel schnelleres FottickreitLN des ganze.,
SiedlungZwcrkeS. , ^ ^ . . . . . .

Im einzelnen denkt er sich die Sacke etwa so. daß e-ne
oemißkilc Kommission. „Studtoertreter und Eichteute,, mit
den Vorbereitungen in der einzelnen Stadt für das Swdiungs-
unernehri.en bclicrut werden soll. Dick? K»inm̂ ftion bat Sie
nötige Propaganda für die Tackbe mS Werk zu Netzen, die ge¬
eignet Ersekeinenden nt s.immeln, durch Korke und praktische
Anleitung in der lemdwir1sckvst!t*e,n Umgebung der Stod,
auszubckden und schließlich rnf formelle L" Ie der Siedlung; ,
demerbcr ankzukiellen. Das Siedl'.»laelund soll aus Grund,
sage des  Re i chs s i e d l u n gs a r - e v e s beschafft werden;
im wesentli-cken rietet ÄteftvbflJ fein Augenmerk tuf Den länd¬
lichen Gre^bekth. Fs- Siedln »hm  der qe-
noßenschasiliche Betrieb durch größere und kleinere Gruppen
von Kolonisten vrr. in Verbindung m-.t einem gernssen Maß
von indk-idnellcr EiaeuwirtV.mft. Für die D-schissung ven
Eebäliidvn und Inventur wiu er d-e ja iedt viel rach erörterte.,
neuen Wege, z. B. bezüglich der Baiavese. gekn-n. Endl-ch
sollen die Siedler an* kvaicr noch und auf die Dauer mit der
AuSa-mgsstadt w-rt '* oftl:ch in Verbindanq bleiben: sic ,ollen
diese SuSt mit fib brunasm tteln versorge.« und dafür ihre ge-
i»erbl!ch-en Er êngnille ad nahmen.

Der kritisch'« Beurteiler wirb an den Einzelheiten dieses
Korsälags oewiß viel auSziistellen finden, manches mutet in
auch, unstreitg ziemlich utopisch an. Aber der Grundgedanke
des ganzen Vorschlags, nämlich, daß die Städte selber eben,
falls praktisch, und zwar für ihre eiaenen Gemeindeangelwn.
oen di« Anüedl'.'ng in die Sand nehmen und in? Werk sehen
sollen, erscheint d«b elS recht beachtenswert. Un zweiselhatt
würden di« Städte l'ei loschen UnternehmungenLehraeld zab-
len mstsicn. aber andererseits ist doch in ihrer Verwaltung so
viel Könne». Wißen. Kraft und Fähigkeit aukgestu-ichert. daß
man gewiß nicht ohne inerteres behaupten kann» sie seien zur
Lösung derartiger Ausgaben n ck>t kähig. DWA.

— Znr Ttabtvrrerbnetrnwahl. Am Freita,« bend 7 Ubr
siwdet-n der ..T u r na e se l l scha f t". Schwalb̂cher Straße,
eine von der Deutschen demokratischen Parte ' .
Deutschen VolkSva - tei . D e u t schn a t i on a l e n
Bolkspartei  gemeinsam einberusene Vählerversammlnng
statt. Im .Hinblick auf die Zeitverhältn'fic !m allgemeinen und
die wichtigen Fragen, di« unsere Vaterstadt ganz besonders
betreffen, ist dringend zu wünschen, daß die Veranstaltung
zahlreich besucht sein wird— Dir Gartenstadt, Gemrlnnüvigr Siedl,,n?S- und Ban.
genossrnkchaft, hielt am Dienstagabend im Lvzeum am
Bcfeplatz  eine öffentliche Versammlung  ab . die
sehr gut besucht war. Zunächst sprich Herr Direktor A b !g t
,,Iv>r Wohnungsnöteund Bangennssenschast wobei er ihre
Urstichß'n und W rfitWH-n klar machte und d-e Besorgnis nus¬
sprach. daß durch den Einfluß der Grundstücksspekulation hier
d-e ganze Wabnunnsfraae verschleppt werden könne Er be-
tonte, daß d'e Gartenstadt-Estnoffensch.tft unablä'stg an dem
ihr gesteiftem Ziel weiter arbeite und hofft, daß von den
L.7 Millionen Mark überteuer,ing-z''fck'üfie die der Stadt vom
Reich,pgedacht se'en. auch die Gartenstadt-Genofienschvft ihre.,
entsprechenden Anteil eichellen werde. Als zweiter Redner des
Abends hielt Herr SanitätSrat Dr. D o ' n b l ü t h einen sehr
instrilktiven Vortrag über die gesundheitlichenFolgen der Woh.
nurgs - und Heiznot. An Hand stakipßl' tr Angaben auS an-
ixven  Sä dien «für  Wiesbaden keb-len leider kokche) beleuchtete
er das WobnurgSeiend und wies auf die direkten und indirek-

ten Folge» hin. die dieses jm Gefolge bat und sowohl fnr die
gegemväitige und die kommende Gene'rgtio«. von ,ckm>erlteui
Schaden sein müßte. E» sei bixlrfl bedauerlich. d.»ß die Woh-
nuimssiage in der Zeit der Wohl!>abeiilx'it. alka vor dem Krieg,
nw so rei<MKtK Geldmittel für andere Zweck« vorhaiiden
waTkn. so rx'rnacliläsHgi fomivii sei. Der Redner bê rnnt ev
zum Schluß, daß künftig der Terrains,>ek,ch,»io». dem Grund,
nbel alle» Wohnunosalenr». -iwr Bade» ent'.ogen werden soll,
und appelliert im übrigen an die Selbsthilfe, wie sie ln
Garte»stadl-Gciiosseuschaftcn lwlä'igt wäre. Narttdem Herr
Direktor Abigt einige teienders krasse Fülle v,n WohniingS.
nn» verzeichnet sprach noch Herr ArchitektG.,. Kohh »«er
das Tbema „Lebnibmi als billigste gute Ba>>nwise". ŵol'ci er
eine praktischen Erfahrungen ül>er dstle bereits früher vle.»
<ch erörterte neue Methode zum beite» gab. Tie Redner
anbei, mit ihie» Ausfuhrungen sarutlich de» nwhlmerdienlen
ve sall der Zuhörer. «

- ri»>:ri» n»i>». Ttm Biir»«uv« keher tzetnrlb L » ler  d «V« , t»
zUd« Lijewachlnkiftri beim Fu,!.>kIi»el>e<R«Jim«nI Ht II. murd», ««<V-
»rm er im gokne ,8,H das Ciferiie ftrcm 2. filasle «rliiittk» Halle, nuamehl
auch da» El lerne Kreuz»!, ftiafe verliehen.

- « tnigai,, »ee Si,end»h»er»»rb»n»e. Die üeiluna-ni de, Deastchen
Eikeabatiner-tjeidande», de» AUzeinein«, Eileiibalmei.neiban»«» und du
Denei stchap deutsche, itisendahnei und 8la «tslied!eiiktel>: tA 'amlendundi
Wd sich einig geworden. :n Wahrunn der Iniuesiin der ckil-'iibnhner iorl»
an genieiniani zu irbeiiea . Die BoistSnde»er drei zrahen geidaade richie»
deedalb an die L'risernppen und Mitglieder da» dring' ide Elsuche». Pde
aeaeiiseiiiaeBekümpsiina durchÄ'ort und 6 <hri(l in der «vlgezeii zu unter-
lasen und diesen! Ersuchen stritte and »nbedi»:,l nach,»!»nmen. Linder
dlseddeten sich di- drei grasten Eilendnstn-r-l>raanilrlianen di» aut» « iur.

— Lee »Stoiierer -grenud« betiie» stch eine in Luchschlag de! Frank.
f«rt a. M. erfmeinenfte Monaleschriji. die zur Lela-.IVIU», de, stoiier.
übel» be' trLai und Lidiierern ein praktischer Wegweiser ua» der llia-
pcliung ein Ratgeber Ist

vorderkcht « über Kunst, Vorträg « und verwandt «».
« Beli»nnlerhalt»ng»adende. Am Dienstag abend« stlz »Ihr. tindet

im Feftiaal der puingele»schalt der zweite ? perellenabeno staii. Mit.
wirtende sind »eben de» beiden beliebten Miigliedern der granksniter r-ißr
Anita Franz und Atoi» Re»ni. die bei ihrem tegien Auttreten in, ftnrdause
einen io grasten Erlolg eizieii baden, llrlnin fiaser in neii.'n lanzen und
Eniiav ßac. dq in neuen lnstigen Liedern. Anlia Franz und Atoi» Reanl
stngan heilere Lieder »nd Dueile au» Nosstlchen and inadernen inpereiien
Der Tinrveilans deainnl heule, vvrmitiaa« von >1 di« t2V» ‘Ihr. an der
Kalte der TnrnaeseNscha!«. In Vardeieiiunn deiinden sich unler Leitung
von Artur Roihei zwei Opeinabende, die die tlnssische. romantischean«
moderne Oper uir.sagen.

Handelsteil.
Zur KapltalserhChung in dar Teerfarbcn-Srunpe

Heet nun noch folgende Meldung vor : Der Aursk -htsrat der
A -O. für Aiiilin - Fabrikaliou in Berlin-
Treptow  leechloß . 30 MiU. M neue Stammaktien .uni 25
Mill. M. Vorznasaklien auszugeben . Die Stammadtien BOilsn
de» bisherigen Aktionären zum Bezüge angeboteu . die Vor¬
zugsaktien aber von de : übrigen Firmen 1er liiiercssenge-
meinschaft in, Verhältnis ihrer GrundkapIteHen jlbernommen
weideu . (Da» Grundkapital betrug bisher 33 MtiL M. Stamm*

aLiien' Beschleunigung der Ein- und Ausfuhr.
Nach einer Mitteilung des Reichskommissars für Aus-

und Einfuhrbewilligung sind zur beschljMni«iu;h. 1e8 C.e-
m hilftaganges außer uen bereits bestehenden \ uueuhandel>
stelleu und Außenhandelsiiel .eiistellen au«a Jw Zetiuraw
stellen für Ausfuhrl ewilligungeii -iul der selbsta tdigen B&-
arbeitum . von Ausfuhranträgen :iacn den ihnen vo.n ^eieh -̂
kommissar gegebene » Grundsätzen beauftragt worden Im
C.esdikri &bereii li des Reichskonnmssars selbst v,-erdeni nm
roch die Ausfuhranträae auf Lebens-. Futter - und GenuU-
mittel . Reise - und Umz-Jgsgut. Austauschsachen und aröBere
Sammolaufträge bearbeitet , sowie die gesamten Lmfunr-
ontraue soweit die bewiiiiguug nicht an antlere Stellen be¬
reits früher übei gegangen ist. Lin Verzekbms de.
«teilen und das ihrer Zuständigkeit unterliegende Geschäfts»
gebiet wird demnächst herausgegeben werden.

Handelsregister Wiesbaden
In das Handelsregister A Nr. 1429 wurde bei Jor Firma

ludwig Tci >t er u. Co. zu Wiesbaden eingetragen , daß dem
Kaufmann Eduard Wiegel zu Wiesbaden Prokura er teilt ist

V. ettervoraussaga iür Donnerstag, 23. Oktober lud
ron der Mereoroto*. Ahte'tnns de« PiiyeikaL Verein» «u Frankfort ». t
Heiter , trocken , tagsüber mild , nachts kalt , lokale Nachtfröste.

Au» dem Berefnsfeden.
* ler Karzschrliivoroin „E n g - S chn r 11" drginnt tein« sisinngen

und Besprrckunpen deute abend tnsolfle der Ü»a»jpettr schon<« *\4 ^ 4*»
alle ElenytvchyaiapHensind dazu willlummen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die tkeltegnn, de» FranNnrier EisenhahnertonMIta.

mx. »ra»It»,t e. »I.. 21. Cft. Zwilchen den Jrantsuilor Lisindahnorn
lD E.»P -> und der drisendahndiretlion ist heule nachmillne der st»nsliti
in einer oiknilichc» »<, r s a m m I u n g de» Denlich' n Sisenbaanerver.
stunde» steioelegt ivorden Die lpersommlung nahm a«ch dem « erichi von
Miigliedeiii de« riertehr-ausschnfe», d>« am Montag in der Itriltmen An.
-lleaersteit in Derlin mit dem Reichskanzler Bauer, dem MiNistelprail.
realen virlch und dem Eisenbahnminister^ eser eine ftonleren, stauen, ein«
Enlschiiestun, »». in der sie den Beichtest aut RitCIri« de» Eisenbahn,
präsideiiten Dr Stnps. de» tberreaieiungsrai » Lunge und de» Obe-bnu.
roi«, Lirastbu' g vuidebi »nd de» Beichlust gegenüber dem allgemeinen
b iiendanneraerdand >:>räiknimmt. Zu Störungen und Unruhen hl« «, W
der Bersummlung nicht.

welnstergoptündernn, tn Rhelnhesien.
f  Bechtsteim 2t . fft . Einen Schaden von öder tage»  M

vornrlachte» Traubendiebe einem hiesigen «jeingvlibeiister. DI» Die»,
eiandeile» einen gunze» Weinberg in der Rachi ooiiilandi« .' , » vnd taien
len Weinberg gründlich ab. Die Trauben wurden donn ans.h.gnend mi»
P,erd und rüag. n sorigaschassi. Für die ..nerhSri- Dr -isiizk.-i. der Spi,.
öuden die in aber Semülsrube in «remdem Wamberg eine förmliche Wein,
leie oeroniirilien tonnten, ohne erwischt zu werde», gib, dieser Barsall »inen
drastischen Beweis_

Gerichtssaal.
FC . »chwarzschlSchter. Einen gehörigen Denk,eitet »rtstett der 2d-

siitriee ledige Ärestper Richard vengen aus Rülzheim, der von baN bis
Ltviember v 1 etwa 20 Stück Rindoieh antavii« und schw.rrzlchtachlei«.
durch die Strafkammer Landau.  Da » Eerichi oeruileltie rhn zu lech»
Mon itr » veiünaais »nd 500 M. Seldstrase. *• In einem giotz-n Reftanrant
in W t « s d a d e n beschlagnahmte die vewerdepolizei »trua sechs Zeniner
.Slegch da» durch Schleichhändler erstanden wurde Es sei daraus hing«,
niesen. 0°« nach einem UrKil von Sachverständigenu» festigen Zeri von
dri.i Aleiiaiionlnm in her Gegend von Wiesbaden, Mainz, Worin, und
ftreuznuch über '<» Pro; schwarzgeichlachtei Ist.

, , Falsch«, P »»>er»«tgeld. Leipzig,  2b . Oft. Da» Landgericht
Rninber« hat am >5. Rprrl den Steindrucker Joseph Hammer weaen
schwerer Urlundeiisäischun« zu 2 fahren Zuchthaus oerurterlt, ,erne,
Mita«geklagten Leidenzöstler. hübichmann und harimann .uegen gier-,-..
ürerbrerbens edensalls ru Zuchthaurftra rn . Die Angeklagten hoben Mittel»
LUdegr-phi. °i«'ge>d de. Städte Rü-nderg und !hu„ h a-iälichl »»d iue
■läUOÖM lallche 2i>-Mvrksqein« angesetlrgt, von denen ft« eine Anmhl in
Bertebr diachle» Da» Londgerichi hat oul besonder» hohe Strafen er»
lenni da da» Treib«, der « naeklaftien ein qem-ingoiährlr.h.-» vae. denn
e» wu»d« «in« allgemeine « -»nruhrgun« der Beoolkerui,« dadurch oe' ve-
iacht Gegen da, Urteil halten die vier Anqeki>gi.-N Revision «ingelegt,
in welcher sie behängt-" », hast die ialsächtichen fiegsieNunun nicht «»,
leichten, »m ihre Be urteilung zu r«chls-ri>a-n. Da» R.-rch»g-richt hielt
,,do» da» Urteil füx bedenlensrei und erkannt« aus « etw-rsun, des Recht»,
nr'ttelv.

\co.  vmiij, ** -— - -

Die Tochter des Generals.
Roman von Emma HanSßoser-Merk.*! ,

Hatte es nicht wie ein Auflachen geklungen, nicht
wie ein Schrei des Zorns. v?r L .kriistung?

Viktoria weidete 'ich nn der Zerstörung des schonen
Mädchens: es war ihr ein« s-kmne Würze ihres lunoen
Glücks, über Laura zu triumphieren und sich zu rächen
für die kurze Liferfucht. die stü fslbft einen Abend lang
durchlitten hatte. . . .

Ach ick steye hier und plaudere' rief sie lachend.
„Und habe doch so v,el zu tu-, JJrf) . mutz jo tele¬
graphieren und schreiben; Ai>?r s e »oHteit bte Aller«
erste sein, Fräulein Liebennul" , . ,

Eie wirbelte gleich wieder w' i aesayt von ihrer
unseligen Unrast, voll Ungedllld. ihr Glück in die Ml»
hlnauszurufen. m(tx  if | r ^ , n ^ Aopf
und schaute ganz wirr um lt.Ii Dar konnte ,a nicht
möglich sein! Sie hot».' doch de.i Gedanken, wenn er
sich ibr in den letzten Tlrqe-> 'iukdr.ingtr , wie etnen
Wahnsinn von sich gewichen!

Schließlich'prang sie fiefM rif »nd schüttelte die
Beklemmung ab? - teil , ne.n- . « 's glaubte ntcht ans
diese schaudervolle. ent,-.tzllwe 5, eirat ! Man wollte
vielleicht nur Viktoria einen Hirzen L.-b-srausch gon-
nen- sie sollte auch einmal ..Braut spielen« dürfen, um
auch diese Sensation zu erlebe,'

Nach einigen Wochen oder Mannten kand sich wohl
irgend ein Vorwand, um die 3a he '°ied:r abzubrechen.
Ander ! Was dachte, was empian, er? Welche Rolle
hatte er übernommen in di chec Irctaikoiitodi«! O. fie
wollte cs von ihn, selbst"oren' Tr s°l' st mutzte ev thr
saaen, eher konnte sie es .«ck,- für wahr halten, datz er
Biktorias Dräuttgam sei Zu etnrr krankhaften Auf¬

's Uwyitslil dp Karl Köhler«. Co, BerUa. IttK

teaunn als hanoclte cs sich un, ihr eigenes Geschick, das
sich nun in diesen Stunden oiitirfu-i&cu mutzte, wartete
sie am nächsten Tag. bis dec.R' ttineisier mit dem Auto
vorfuhr: dann hastete sic die Tr .' ppe hinab und trat
ihm zuerst im ;?hu gegenüber Es war ,hr ganz «le,ck>.
aiiltia geworden, wie man iiber >hr Benehmen dachte.
Sie konnte überhaupt nickst über dies» Minuten hinaus¬
denken. Was dann kam. das wa: dar Dunkel, die Der-

zweiffung, ^ paQt  Morte . Herr Rittmeister!" sagte
sie und öfsnet? energstw die Türe zu dem kleinen Vor¬
zimmer. Er schien etwas verlegen, hielt einige wunder¬
volle Rosen in der Hand und murmclte ausweichend:
Er werde erwartet und ob sie nicht zusammenm den
Salon gehen wollten. „ . ,

Aber in den beitzen Medck'enaugen brannte eine
Flamme, etwas Drohendes, Gefährliches. Er hielt es
daher für besser, der Aussprache nicht aus dem Wege

Iso trat er denn mit ihr in das kleine Gemach, in
dem sich vor nicht allzu langer Zeit dl« Szone zwischen
den beiden jungen Mäockipn abgespielt hatte, in dem
Viktoria in wilden Zuckt-ngen zu den Fützrn de, Venus,
statuc niedergcstiirzi war. Nicht ohn.«Schauder konnte
Laura das reizvolle lilamelbe Zimmerchen betreten.

?luch heute gab die Erinnerung ihren Worten euren
düsteren Klang, als sie nun sc»g: , . _

..Herr Rittmeister! Ick, verstehe -licht, ich solle
nicht, was hier vorgebt! 3>ck mochtr. das, Sie mir scl.'st
erklären, ob es die Wahrheit ist. daß Sie sichm»t der
Tochter des Hauses verloben wclle"?"

Er fühlte sich in einer pei,t!i<lie-r Lage und suchte sich
mit seiner liebenswürdigen Ehr!! hkeit aus der Klemme
zu ziehen. Se n̂ biederer herzlicher Tonfall hatte ja
immer etwas Bestrickendes. . _ , , ,

9iebes. lieber Frän 'ein L'ebevau! Sie honen ja
alle Ursache, mich für er.:«i recht schlechten Kerl zu hal.
ten> Aber seben Sie. b' n nun ei'imal ein Mensch,
der nicht kleinlich sparen und menschlich rechnen kann.

Line ?rode
Ist mehl wert als etn Vortrag.
Sir zeigt die Hauptsache, die

Qualität.
Jede Prob« ul ein Sieg für

Erdal
ftthwöu . tftlb . Orour« rotbraun
AtirMnhrrörtlri Wrrurr ÄfMrrt». Hwni

_ vl : Morgcn-Aussabr umfaßt « Seiten
«terantworrlick»tllepeitartikel: I .« . : F. « ant » er : mr aoMi' st; 1astRökex
g . Günther;  für den Unierhaiianssreit: Z. ». Ranendaek:  für
den lotolen und provinn«»«» Teil und Genhisiaat : W. Etz: für de«
bandeivleU: W. S tz: iür di« « nieizen und ReUaiaen: tz. Dueiraaf.

iäimilh >n WiesSuse.,.
Druck«. Verlag der S. Scheuender, ' !» «» Hafduchdenckerei Ul SLIeadad« .

Sprechstunde d« S 4)«ittc>t4.ij 11 dt,  I Uhr.

dcr nicht dazu geschasfen ist. d?» Pfennig in der Hand
herumzudrehen, wäre ntüst mehr, der ich bin, nicht
mehr lustig und frisch, wenn ' ch mich in kleine Verhalt-
nisie einfügen.mutzte. Rur tolmuze ich aus dem Vollen
schärfen kann, ist mein Leben -vir der Lebens wert '^

Sie ward dunkelrot. da er sich vor rhr zu entschuldi¬
gen und zu rechtfertigen fflck te und ri,'s rasch mit ihrem
hochmütigen Gesicht: „Sie mitzverstrhen mich vollstän¬
dig —, Ich habe diese Unlerredt.ng nicht erzwungen,
um Ihnen Vorwürfe zu mach.'N. Herr Rlttmeister! ch
denke nicht daran . Rur fraq :n wollte ich Sle. well ich
es für unausdenkbar hi»lt. datz sie Viktoria - - ^
Reichtum ist doch nicht das Eitlziqe' Sehen Sie «ch doch
die Mutter an - Ist Ihnen nickst ba.-g?

Sie stockte, verwirrte sich, kvrach die Satze ntcht zu
Ende weil sie sich plotzliib wirdrr an den Handschlag er-
innerte, mit dem sie dem «sCi'wmrnicr.t .it versprochen
hatte, über die Krankheit seiner Tochter zu, schweigen.
Eie als Ofkizierstocktet verstehe» vielleicht doch, was

ein Wort bedeutet" Den Stand des Vaters , auf den
sie so stolz war. durste sie nicht verleugnen. Mehr
konnte sie nicht verraten!

Wenn der Rittmc:st;r vcr'iche., wollte, hatte sie ja
wohl genug angedeutet Aber er ichien«and siir die
Warnung'

,.^ n solch zarten, nervoken Naturen steckt ost mehr
Kraft al» man glaubt. Verzeihen Sie. aber ich kann
meine Brant nnmöglidi .a"ger warten lassen."

Sie wandte sich ab. Zorn und Scham färbten ihre
Stirn ' die Echrittc des Rtttmeisters nerttailoen

Niemand vermitzte sic. am wenigsten. Viktoria, die
— in ihrem Gluck ausging.
a)as Haus glich ant npchstrn Tau einem Blumen¬

garten. Tranen traten «br i» die Ä:>gen. wenn neue
Körbe mit Maiblume», neue s '.rüutze von Flieder ab¬
gegeben wurden für d-e .st'ickliche Braut . Sic hätts
stch in einen dunklen Wink-l iluck,t?n mögen vor di-srm
Verlobungstttbel. der ihr so widerlich, so krankhaft, so
häßlich erschien. ntottickun« totalst
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MtKna
für Herrnschneiderei für
mme.  sowie halbe Tage
sofort gesucht.

L Klob Schneiderei.
Z^ wolh. Str . 38 Laden.

fünfte Näherin
für Skbnriderri nef. ffri.
Vectra», fnrf Chargen 4, V

Mehrere tücktiae

MhmilNll
gesucht. möal. kolck« . w
schon auf Seidenlamven-
sckirmen gearbeitet baden.

W. Hinnrnberg.
Langgall« Id.

Wiesbadener Tagblatt. M - rgm -AuSgaSe . Erstes Blatt . Seife S.

Perseüe
WHMlin

mD Senforfn
Es wollen sich nur

»Ick« varkönlick vorseeil..
die best. Sckubild. b- u
küoit auf Büros tütifl w.

23. Weber n E, ..
vlelellkckast für Beruh»«
.Industrie und Bahnbau

(Anfängerin ) z. mögl.
sofortig. Eintritt ges.
Offerten unt . 11. 736
an den Tagblatt »Ber«
lag erbeten.

Großes Fabrikbiiro in
Biebrich sucht zu sofortig.
Eintritt flotte

mit guter Praxi».
Bewerbungenm't Zeug«

nis-Abichriften, Angabe der
Geljaltsanfvrück^ usw. erb.
unterA . Aiti an d. Tagbl.-
Verlag. 1405

SMM FM.
für Büro gesucht. Off. au
Wild. £>«» Binsen a. Nb.
BAmittitrafte H5.

Kräulein
mit aut. Handschrift für
leichte Büroarbeit gesucht.

K. Niesnrr.

Fräulein
für Büro vor 1. November
gesucht. Off. unter W. 735
«I den Tagbl,-Verlag._

Kassiererin
für meine Theater-Kalle
«sucht, stu melden im
Tbeater-Dür» von 10- 1
»nd 4—7. Hermann Job
SüaMSklMfitn ..
MgehsÄZ Mklülrseül!
für sofort grfuckt.

Konditorei bischer.
- TnunuSttraste 9. .

Lehrmädchen
mi* « btb- Kamil. gesucht
.Kranz Klöftner Nachf.
Haus- u Kücken-Geräte

Wellribstraste 8.

Lehrmädchen
an» autem Haufe, nicht
unrer 15 gegen Ver-
üutunn aesuckt.

Urtiere Bernhard.
Taunusstraste 11

^Gewerbliche» Personal̂ )

I.
ö,
gegen hohen Lohn so- ,

fort gesucht.
Claassen

Priedr ch.trasse 7.

Sollten-n. SiÄitenn.
bfort «efiülit.

„ . Kr. Watt».
Blucherstraste 42, 2.

Cslbftandigs

Soll-».Wen-
AlbMÄ« ^

soforts. dauernd gesuchtj
M . Wiegand

TaunuSslratz? VS.

Sofflon»iL 3uücMtednn.
„ „ sofort nefuefit.
■JElEsifr ,.?ortrnmftr̂_17

Räaele,
i_ ' W-.-ber>uisse LS.

®tfujfct werden mehrere

|®r. feine Damenfchneid
*** Lehrmädchen.

«f Metfi La,-gaalle 11

BQgletin
aeaen hohen Lohn, sowieLkhlkSW«

ckcs gleich verd..
—afckanftalt W. Rui.^

NWÄÄÄiiteck
«sucht. Merckrl. Herrn-
EteMr - f-r. 1U, , . ___KWSMädW
für leichte Arbeiten aef.

G. A Sirarr.
Fabrik vbarmaz. Prävar
Drciwcidenftr. 10. Tor-E

Servierftäulein
sofort aefuckt. Kaders
Wrinftube Sckierstein am
Rllkill.. Lebrstrafte Ass,. . .

Köchin
ver sofort aefuckt
_ Kavellenstraste 75.Köchin

oder

Ache SW
die feinbüraerl. focken t
u etwas HauSarb. über¬
nimmt. aegen ir.ir hoben
Lohn bei ä!t. Ebevaar in
Pillenbanöbalt auf sofort
oder 1. Novbe. ges. Keine
Wäsche. Angebote unter
P. 737 an den Taab>.-V

Her schafrSlSH.,
t Atteinmärchen,

stim-, HauS» und tüchen-
mädcheu, Kaffee- « nd Bei¬
köchinnen«. viel anderes
Personal sucht Hugo Lang,
aewerbSmütz. Ltv. Gleich,
straste 23. Tel. 8001.

Stütze
o. best. Köchln
welche selbständig fein-
bürgerlich kockt u. etwas
Hausarbeit übernimmt, f.
Derrschaftsbaus aefuckt
Hausmädcken vorhanden
Vorzustellen mit steuginll
Adolfshübe. Wiesbadener
w », m — « ror—«ririipr
welches kock. u. schneidern
kann, als « tübe zu bald.
Eintritt in kleinen Villen.
bau-Shait aefuckt.

NordbanS,
_ _ Wlandllraße 3.-
Tuche Stützen. Köchinnen.
Hav.s -. Allein-, sow. Kuck--
Mädcken. Kran El'fe Lang,
arwerbsinast Stelleaverm .,
Wagemannstraste 81, 1.
Te'evbon 2-108.
Tücht. ^üchenstütze
in der feinen Kückte selbst¬
ständig Jabresstelle. für
n. feiner Hotel in Darm¬
stadt aefuckt. Näh durch
Krau Marie Gründer«
Wwe.. »eweebSm. Stellen-
Vermittlerin Goldaalle 17
LsrlllLeleMr «_M1 ^— .

Ordentliches zuverall.
Alleinmädchen

aefuckt. Gallaub Kaiser-
ftriedrick-Ring 45.

CinfackrS Mädchen
im» bald. Eintritt gef.
Porzuftell. von 4^-8 ubc
Llüolntraße 12,

illWl
,u eins. Dame für fofott

» !ü« M
das al'e Hausarbeiten verst.,
zu z Damen nach WormS
SiS I. Rovenrber gesucht.
Ku erkragen Weberaasle 12-

Ku »lt. kinderl. Ebevaar
tückt. Alleinmädche» für
leickte Hausarbeit u. gut.
Kocken aeluäü Luiseu-

ü ®iT
rifit a. Seumt. z. 1. Nov.

aesuckt. Loh» 75 Mark.
Gvieaekaafse 4.

"ür Küch- u. Haushalt bei
hohem Lohn u. gurer Bee-
pjlê ung « sucht.

Kr. «civllnger.
Kriedrichstraße 41

Brav. ord. Blleinmädch.
reŝ Morib ssi-aKĉ Z?. 2 r.

gegen lohen Lohn für sos.
gesucht kuisens traße 47. S.

Tüchtige» Mädchen
gesucht Adolfftj.-af!ĉ L1 -.

für alle HouSarb. gesucht.
Lohn 70 M7. niouattich
£ £20.ffSftMc . 3. Psil -—

Gelackt tücktsaeS
Hausmädchen

bei bobem Lob».
Billa Kanker.

Biebrirber S trafte 19. ,
älteres Mädchen
«u alter Dame in kleinen
.Haushalt sofort oder fvät
aemckt 8—5 Erbacker
Straf'e 2.J . re<6t»̂ ...y_-
Gef. zum l. Nov. erfahr.

Hausmädchen.
P arkltraüe 40.

LandwirtStocklcr ,
findet gute Stelle in bell-
biiraerl. Haushalt bei hoh
Lohn u. Kamilienanfchluß.
«eff . tii.  u . N, 146 an
die Dagbl.-Zweigitelle.

•t
das seinbürg. loch, kann,
für einen kt. tesj. Haus¬
halt v. 2 Pers. bei hohen»
Lohn gesucht. Die Wäsche
wird ausgegeben. Jede»
Sonntag Ausgang. Off.
unt. D. 737 Tagbl.-Ber!.

JnnaeS Mädchen
für leichte Hausarbeit gef.
Guter Lob« u. Bervflea.
Ncrabcrgsir,,22. Tel. 38W,

Saub . ebrl. Mädchen
sucht Bäckerei tzennerich.
Ovani enkt raßê SI^

Mädchen gesucht
für kkrinen Haushalt von
2 Personen. KorietthauS
Nobila. La nemaffe 25.
Alleinmüdchen
welckeS etw. kochen kann
aefuckt Weberaaffe 22.
Eckladcn

kunaes Mädchen
aus ani't- kam. z. Erlern,
d. Sausb u d. Küche
aefucht. lTafckenaelds

Abraaltrake 4.
Bell « üeinmädckrn

in ruüia. Haushalt von 2
Perf - aefuckt

An  der NInokircĥ S.,3,
Suche für alcick 1 faub.

w. bügeln u. etw. nähen
kann. I - S - von mora. bi»
II . mittags von 6 Uhr ab.
Kr. Geb Rat Dr. ? lbrrti

KisckeritraKe

Zimlnermädchen
aesuM

Allein madchen
das kockenk.. von Ebev. b
hob. Lohn fof. od. 1. Nov
aefuckt. .üenirolb Gr. W
a d H. Kr. Dr. Dandbaae
' ^ ried rick-Rinu jö  2 -, .

MSN
bei hohem Lohn für so¬
fort aefuckt.

Bö.im Schnlbeea4. 1^
Alle'mmädchen
aesuckt.

Selter ». Westerwald.
Q ^kförMkL^M Bannen

sucke gewandt. SauSmdch.
in herrfchasil. Haus. Reife
frei, hoblw Lohn Näbe.cs
d. Huao Laug. aewcrbSm.
Dtellenvermittler. Blcick-
ktrake 23. Tcl .,3061

Sauberes Mädchen
für Kücke u. Haushalt
tagsüber für lof. aefucht.

Konditorei Kikcker
Lam,nsllrußL_L—

Kur Aushilfe ”
mmm  00er All

taaSüb. für HauSarb. aef
L-eie_Kl»»stockstraftr!»._

KunarS träft. Mädchen
tagsüber gea. aurcn Lohn
LL'

OlMl.MW»
für Hausarbeit von in um.
bi» nachm, zum 1. oder
15. Rovbr. aefuckt

Wielandstraste3. 1.
Junge» Mädchen

tagsüber gesucht. Bäckerei
Wenzel. Ludwiastraste >0.

3ungts WM
w. zu Haufe schlafen kann,
in kl Haii-rhalt sofort aef.
Marktstraste 20 2.

iMgoll MKWpnjunyis <3iuvujtii
für leickte HauSarb. vorm,
aefuckt Abeaaktraste4
Taub. ebrl. Stundenfrau
vt'rm. gef. Frl Philiov,
Luncnstraste lS

Monatsfrau
aefucht von 8 —10 Uhr.
Krag. Arndts,rastel . B. r.

stuverl. -M,nat »frau
2—3 Std. vorm gesucht-

Yllistmann
^offenoJätr «fttJ 05_ L

In aut. kl. Haubbalt
MonatSfr. gef. de FalloiS.
Gsbcm'iraste 12, 2.

Jg. laub. MonatSlrau
2mal einige Std . wöcheutl.
vorm, zu kl. kam . f. d.
w's. Aorkstraste 27. 1 r.
Kleist, fault. MonatSmädck.
aes. Vorstell, v !0 Uhr ab.
Ztodbcr. Lanaaalle 7. 2.

MonatSsrau.
zuverl.. gekuckt Adelheid-
straste 105. 3.

MonatSfrau
od. Mädchen sok. gesucht
Kaiser-Kr.-Rina 09. Port.
Ein brav. MonatSmädchen

von 9 bis nach Tifck gesucht
Graste Burg straste S. l.

Grsuckt MonatSfrau
oder Mädckieu vorwittngS
einige Stunden Adolfs¬
allee 51, 3.

krau, die mit mellen
u. füttern kann, gesucht
SchwalbacherStraste 55.
Ordentl. ehrl. Waschfrau

gesucht Beethovenstraste 23.rnmtrnm
Mittw. u. Samstag 2—7
gesucht Nustbaumstraste1,

. Pnbsrau
sur tagl. einige Std . ges.
Schwalbaifvr Str 53. 1

Reinliche Puitfran
»d. Mädchen f SamstaaS
von 10—1 tU,r Stunde
80 Pf aefuckt tzkbeinaaner
Strafte 24 2 reckt».
Sehr znvcrlällige ebrlickte
saubere Frau

zum Ladcnvuben morn
oder abend? 1 Stunde bei
guter Bezahlung gesucht.

Kriseiir Bernhard.
. TmmuSstraste 1>.

Putzfrau
2mal wöch. 2 Std . gesucht
2?°nMtMe _12 . Laden,

Laufmädchen
sofort aefucht. I . Noseaan
Wilbelmttrafte 28.
r Vtiinnlich« Personen )

( Kaulmünnische» Personal
Volontär

für kaufm. Büro »er 1. 11.
aefuckt. Offerten unter
st. 735 an den Tagbi.-Vl.
s Gewerbliches Personal }

Schreiner
und Dauanschlager

bei hohem Lohn sucht
Willi. Tbeod. Schmitt.

Uainz _ £ tteinstraftr 3 L
Gute Sckaftrn«!acker

u. Schuhmacherael. : aut
bezahlte Arbeit; lich zu
melden Artillerie-Kaserne
bei dem Schubmack,er-
meitter von 10—11 Mir.

Alhtige Lchneder
gesucht. I . »ieitwirsuer,
Langgasse8. 2.

Tüchtiger Sckuridrr
aesuckt. <fraM. Worrh-
straste 26.

^Tückt. Schneider gesucht

sucht
S «st. RSlter, Luisenstr. 5.

Schneider, w. kl. oder
«r. Stücke mitmacht, aes.
Laur. Serrobenstrafte 24.

kür Schneider
schöner Heller Litzvlad.
Wellritzilraste 55. 2.

Lehrling
für elektr. Anlagen sucki
via. Auer Jnstaü.-Bür«
Tanmisü raste üu._

chWedcrgasse <5/4^ 1-Zĝ Madchen
für tagSübee gesucht.

vashau » Lch ützuhof.
,en für tagsüber

Äkl M»
für vorm. 2 Std. gesucht
Schwalbacker Str . 09. B.

Sosott geluckt
in groß, kabrikbettiebnach
Darm stabt zu Verl treuer
Kutfckrr. aurer Pfevdevfl..
u. ein aewrisenh. Mann
als Portier u. Nacht-

wird bet aut Lohn f. aef
Üäiefabrik. Drudenttr L

oder Mädckien zu« AuStr.
von Keitickriften gesucht
Nbeimtraße 27.

Mlll -SWe I
( Weibliche Personen )

f kaulmanntsche » Personal j

franz. Svrackie vollkomm
l»'berrfck>end. w. sich zu
verändern. Offerten unt.
X 735 an den Taablatt-
L^ lgo erhelk.n.

Fräulein
in allen Büroarbeiten er¬
fahren kuckt bi» l . Novbr
2l»fanaSstelle. Off. unter
N. 735 an  den Taabl.-P.

Welche aröft. Konditorei
in Wiesbaden wäre gen.
e Krä„lein von auswärts
Gelegenheit zu bieten fick
im Berlehr mit d Publik
auSzub.? Etw. HauSarb.
kann mit übern, werden.
Etwa» Tafckenaeld crw.
Off. u. K 45 voftlavrrnd
BifchofSbrim bei Mainz.

(^Gewerbli cher  P « wri«l^ ,
Perfekte Büglerin

s. Priralkundschaft. Wcil-
str ake 14. Gib 2 links.E« . FkStzW
24 Jahre alt. welche»
längere Seit die Krunken-
vfleae erlernt bat. sucht
Stell , als Brivarpflegerin
oder auch zu Kindern. N.
G. Kricke. Höchsta. Main
9 [£ijR _ £jmi»usstra
20 jähr. Pflegerin
sucht Stelle in Privat
übernimmt auck Lausarb
Offert u. H. 146 au die
LHü'-'l .-L'vciqsttllL_Hut Braufttchtiauna der
Schularbeiten von Kind,
in feiner K.rmilie kuckt

gebildete
junge Dame

welche das hiesige Lticeum
absolviert hat. c. Stunden
des Niickmittaas Bekchift
Offeren unter Chiffer
g. 737 an den Taibl .-P
Junge Dame

Baltin des Rull, wie de»
Deutschen in Wort und
Schrift vollk mäckt.. divlo-
miert. auch im Kranzöf
bewand., kuckt vaüenden
WiriungSkr. Beste Emv-
fch:ungen stehen »ur

^ÄNsles'
suchst Stelle als Kinder¬
fräulein. Dasselbe ist ae-
willt auch etwas Haus¬
arbeit mitzumackcn Geil
Anaeb. unier P . 735 an
den Taabl.-Perlag.

Aelt. HerrschaslSköckin.
rrsv. Haushält.. f. selbst.
Stell . Rän. Taabl.-Bl. Lm
— mm
kuckt Stelle als Alleinm
zu ält. Herrn oder Eben

rl.» rrs I.
kuckt Stelle als Stübe fn
kl. Hanbbalt. Ausliibrlicke
Offerten unt. A. 267  an
tzLll.

möchte in e. Familie in der
Rühe Wiesbadensd. Hau-h.
er». Oss. D.734  Tag bl.-Berl.
Mädch-, da» alle HauSarb.
verrichtet u. bürg. lock. k..
sackt Stelle als Allein-
mäd-t« n. Off. erb. nach
Scki eritcin. Zehn teiihof 20.

Fräulrin . w. koche»
u. verf. schneidern kann,
sackt passende Stelle . Off.
u. A. 261 Taohl.-Pttla «.

Krau sucht Kunde«
sPuben od. Wasckenj. Off.
M. 146 Taabl.-Zweigstelle.
s Wännliche Persone« )
( ttausmttnnllch«» Versmial )

Stellung
fuckt tüchtiger ia. Kanfm.
ein»., 20 I .. zum l . Nov.
Bin in unaekünd. Stell
bei der kirma A. Boriia
Bln.-Tcael. Kus

Molk Keddi
Bln.-Teael Brunowftt. 56.

Junger Hausmann
28 Jabre. fuckt n. keier-
abend n. voll. Befckästia.
Off. u. L. 737 Taabl.-B.

Tüchtiger Kanfmaan .
sucki nackm. für 2 bis
3 Std. Bcfchäftiauna iauck
Heimarbeit). Off. unter
L. 736 an den Tagbl.-D!.
( Gewerblich»» Personal )̂

Junger Mann fuckt nach
erfolar. 8jähr. Lehr»eit
Stellung als .
Zahntechniker.
Gefl. Off. an Engelbert,.
Mondstrake 66.

39.W«!chil!!el
Anfänger, futfit Stellung
bei befckeid. Anfvrüchen
Offerten unter K. 736 an
den Tlmbt.-Vcrlaa.

ZahntechnLZM-
fuckt Stell , zu« Sr 'ern.ir
de» Overativen Offert, u
K. 734 an Len Taabl.^

vor dem Krieg in Frnnfwich.
gel. Kochu. Kellner, zuletz-
alsBürvool. tät., sucht Stelle.
Ofs. u. Z. 738 an Lagl4.°V.
ÄriegsinvaM^

fFetdw.-Kmtn.f
mehr. Jahre bei Behordr
u. ar. Werken tätig aew.
vr Kan., f. Berwalterst. I»,
Villa , evt. mit Wobn.. ist
verk.. Kat 2 er» . Kinder,
bell HauSmeisterst. oder
sonst. Verwalt, oder d«l.
Posten. Kaut t «eft . »
Off , u. SS. .JM .

Seriöser Herr.
50 Jahre ajt, «mEisch
und frrunzöstsch sprechend.
- - t auf OTte A
nisse. sucht Stellung
?!ortier in einem erst-lässigen Hotel. Nährrs
Karl Mühleiken, Krank-
kurt am Ntam. Taunus.
jtraste,20 - -

Kuvrrl. junger Man«,
a.  d . Eefanaensch zuruck
art.. sucht Bcfchäfiigt., g!
welckwr Art. Angel', untcx
G. 737 an den TaMeL

Knoerl. Man«
such! zwifckvn W\  M :>
V*4 Ubr Rebenbeschäftik
irgend w. Art. Kau tion
vorhanden. Off. v. O. 7s!>
an den Tagbl.»Berlar.

Kontoristin
für meine Lebensmittel -Abteilung für vold
gesucht. Schriftliche Bewerbungen mit Bild.
ZeugniSabschrifteil und Gel)«ltsansprüche« an

August Engel, Taunusstratzr.

Putz-Verkäuferin
I. Kraft, w. in f. Spezialgesch. tätig war, gesucht. Oft
mit Sstld, Zeug«, und Geyaltsang. erb. unter El. 73*
an den Tagl.-Berlag._ _

Drittmädchen
oder einfache Jungfer , d« schneidern, bliges«

weißnähen kann und etwa» Hausarbeit übernimmt
bei hohem Lohn gesucht. Rur Bewerberinnen mit w
Zeugnissen wo len sich melden Hotel Quisifan «. bei!».

ortler , jwischen I und 3 Uhr oder 6 bis 7 Nlir,Vertreter
der Lebensmittel- und Cumml-Brsndis für
Wiesbaden und auswärts gesucht. Nur Laote
von Fach mit erstklassigen Empfehlung««

wollen sich melden bei
Comptoir Genera ! d ’AIImentoU »?»,

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 105.

Ringfreie FV16
Feuerversicherung

:ie Gaieüschaft sucht tüchtige»Vertreter
für Feuer» «. Rebrnbnmchen. Hohe Dergürung.
Oss. u. F.  A. V. 500 o. R«S. Mosse. FraniftretK. M.

r

M. 20 tücktia im Haush.
u. Nähen, sucht v. Stelle.
Offerten unter A. 205 an
den Taabi.-Berlag.

Jg . Mädchen
vom Lande sucht Stellung
in mitem Haufe. Näh.
?llbrcck!straßc. 6. Part

.U
sucht Stcllana in frauen¬
losem Haushalt oder bei
Herrn. Offerten unter

f. Beschatt..
Handschrift.

ädcken
bat auch mite
Mb . Eltville,

kräul .Ht .lTJiih^ '
sucht tagsüber oder nach
Ueberciirkunlt Wirfnnos.
kreis, Off. u. G. 146 an
die Taabl.-Zweiaitelle.

vertraut mit sämtl. im Bankfach vorkommende«
Arbeiten, längere Zeit Kassierer bei einer Grotz^
bankfiliale» sucht baldmöglichsteAnstellunz bei
hiesiger Dank oder sonst, kaufmänn. Beiriebe
am Platze. Gefl. Angebote unter K. 734
den Tagtt.-Berlag._l ]

2 .stimmet.
Oranirnftr. 8,1 , 2 Jim . im

Abi-A.. Gas u. W.. fof.
Läden u. Grlckältsränme.

Bürorüume
in guter Geschäftslage.
Part ., sofort zu vm. Off
u. L. 735 an d. Tagbl.-B

ktellrr. Remil., Stall , «f« .
ManritiuSNratze 14 Wein¬
oder Laaerkellcr. 100 q>»,
,u verm. Rüb. 1. S tock.

Größerer Keller »u verm.
Taunus,!raste9. 2.  S tockr.

für 2 kleine Dänen zu
vermieten Näh. Mer»
ltadt« Str aste 7.

J
Eink. faub. möbl. stim.

von iuiUer Dame sofott
aefucht. Off. u. F. 739
an de« roackl̂ Berlao.

ML« '
in ruliiarm Hanke
gleich »der kväter. Offees.
u. K. 14« an die
Zweigstelle. SiS'nmAr iv.'!L-z-M.'TO.
von junaem Ebevaar sei
Angeb. u. B 14« an die
LLüL̂ LweiMÄL«

^ !HI. '
für feine alleim'teö. «fserr
Dame ver 1, April 1921
gekuckt. Sie darf 603 ln?;
700 Mark kosten. Off. ar.
Schulder- gcjpatfle X_Aelt. kinderl. Ebevaar
fuckt bell. L—P-stimmer«
Söobnnna mit stubchär i»Sonncnbcrg oder Mel-
baden. An«, u. W- 756
an den Tavb! -Verl« ._
1 o. 2 möDL Am.

m. Verpflegimz
in beferem Hause xesn» !
von älter. E epaar sKluck!
linges. Angebote m. Ari--
«. W. 727 «. rs«b»..Perr
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Wohnung!

F-Zim mer-Wohnung
fcie £i gesucht. Offert . ».
€L 73« an d. Taabl.-Verl.

Suche möblierte

Wohnung
(6—7 Zinmer)

*nit Wäsche. 6 Betten , u.
2 für Angestellte. Rur
ekegante Wolinun«. Off.
L D_ 722. Tyabh -P erjag.
Dame mit erw. Tochter

stuckt kl. leere Wohnung,
evtl , als Skotbehelf. Gefl.
Offerten unter O. 734 an
fren- T<rgbl.-Bsrlag.

Sol . Fräul . sucht ungest.
möbl. Zimmer
Frontiv .. evt nette Mfd.
auf Wunsch gegen Näh¬
arbeit . Gefl. Offerten u.
K.  738 an,  den Taabl .-B,

Möbl . Zimmer
als Alleinmieter bei achtbar.
Familie suche für sofort für
meinen ISjähr . Sohn , Nähe
Kochbrunnen bevorzugt. Off.
unt. ®. 729 an Tagbl.-Berl.

Zwcijäür . aute Air»« vrrk.
Sckärnborititr . 34. 1 r,.

Möbl. Wohnung
2 Beiten, don Dauermiet.
Rentner -Ehev.. in Mesb.
»d. Nabe gesucht. Küchen-
möbel rönnen gestellt w.

" H. 736 Taabl .-B.
Junger Mann

puckt einfach möbl. Zim.
«der Mansarde : evtl, mit
.Essen, ain liebsten Nähe
Nleickstraste. Off . I . 146
SSL die Tagbl .-Zwe rmrelle.

Möbliertes Zimmer,
eventuell mit Pension , in
«utem Haufe gesucht. Off.
«nter F. 736 an denfagbl.-Pexlag.«8liallciterin f. z. 1. Äov.
kv. >or. aut möbl. ungestört.
Zimmer mit Knchenben..
«walichst Südviertel . Off.
« . G. 735 Taabl .-Berlaa.

Franzöttn
stecht Pension mit Ge-
'leqenhcit Deutsch zu lern.
Gefl . Off. u. D. 735 an
Den  Taahl .-Berlaa .

Gut möbliertes
Wohn - u. Schlafzimmer
ärn miet. rtef. von ruhig.
Däuerniieter . Off. unter
T . 734  an den , Taabl .-B.

Möbl. Wohn-
u . L Sckkafzkm.. im Zen¬
trum für 2 Damen
Davermieter , evt. mit
Pension aelnckt. Off . u
v . 734 an den Taabl .-B.

8 « mieten gesucht
skr bald:

Eilt M.
U.

oder nur grobes Schlaf¬
zimmer, in der Nähe
Dotzheimer Straße.

Angebote erbeten an
Hartman » & Kobe,

Dotzhrimer Straße 28.

rn Üorstttr. 34. 1

Hund
Raffer , hirfchrot. Dackel,

5 Mvn. alt . Rüde, in gute
Hände zu verk. Zu erfr.
im Geschäfts - Lokal von
Auktionator Krämer . Neu-

affc 32, von 6—13 und
-4 Ubr.

8 Wen (mit Holten)
8 Hühner, 1 Hahn. 1rühr.,
u verkaufen. Näheres

Wcllritzsiraste 33. Obst- u.
Gemüseaesäuift.

Papagei zu verk.
Lndwiatt raße 10 Bäckerei.
El . Trevvenh .-SÄaltuhr

zu Verl. Bloritzstr. 44, 2.

Fünf Personen suchen e

5 Schlafzim.. Salon mit
rlektr. Lickt und Bade
zimmer. wenn es möglich
ist. Offert , unt . T. 735
an den Taab l.-Berl aa. ,

Alleinstehender Herr , ,
Auf. 40. sucht 1—2 mobl.
od. leere Zim. mit od. ohne
Pension, Part . od. 1, St .,
am liebst, bei einz. Dame
od. kl. Familie : stellt evtl,
seine Lebensmittel selbst.
Off, u. F . 731 Taabl .-BI.

Leeres Zimmer
bei guten Leuten auf 15.
Mw. zu mieten »es. Off.
u. E . 736 an d. Taabl .-Bl.

Auto -Garage
gesucht für ein Auio.
Sonnenberaer Str . oder
in der Nähe. N. Portier
Hotel Fürsten bol.

Ingenieur sucht

1-2W M mobl.Wliltt
wovon sich das eine als Büro eignen soll. Telephon im
Hause sehr erwünscht. Gesl. Angeb,  u . v . 786 an Tagb'.Bl.

I gtakirijelM )
Haus Riviera

Cierftabter Strasse 7. aut
«rsseizte schöne Zim. mit
ober ohne Verpfleg.. für
Dauern , ieter n Knraäste.

Pension
Villa Hertha

DainbacktZ 24. T. 8524.
Schöne rnbiac Laae.

nasse Kurhaus . Kockbr.
Wald. Bor.,»gliche Ber«
psleauna. Annen. Winter.
Auf entsŝ st.

«sMr
^ Zapstalirn-B.ngebote )

20 - 25000 Mark
«. 80—85 000 Mark

fauch geteilt) auf ante 2
Hnvoth au -Szuleihen. Off-
tt. W 737 an Taabl .-B.

1OO0OO Mk.
auch arteilt aus, »leiben
Offerten unter N. 728 an
den Taabl .-Berlaa.

Kâ ltalirn-strsuche }
4000 Mark

eenen Sicherheit v. Möbeln
u . aute Zinsen sofort ge-
fuckt. Off . u. O. 736 an
den Tmbl .-Berkag._

30- 50,000 Mk. 1. Hvv.
«f . Off . W. 718 Tqbl^ Bb

1. Hvv.. 65,000 Mk. .
ckd. 35,000 Mk. 2. Hyp. «es.
Mvritzstcaste 27, 2.

s ZmmbilM
[ Jmmobilien-Berläufe )

rn günstiger Lage, ca. 180
Ruten , mit Gewack-bäus
ta  140 Mistbeetfenstern u.
40 Obstbäumen . Umstände
halber preiswert zu ver¬
kaufen. Offerten unter
8 . 737 an den Taabl .-D.

MM ? MM
im Rbcingau Berbältnisie
halber der 25 000 Mark
Anzahlung baldigst verk

M.ZlUNS.HellU.21.

Rentables

Wohn -Haus
miOLaden Umstände halb,
vreiswert zu verkaufen.
Gute Kavitalanlage . An-
zaih ung nach UebereinL
günstig f, Geschäftsmann.
Ösf. u. P . 734 Taabl .-B
( JnrmobUten-Kaufgesuche)

Wiesbaden must in ca
30 Min . mit Bahn er¬
reichbar sein. möal. mod
Billa . 8—10 Zimmer , mit
mindest. 1 Morgen Obst
u. Gemüsegarten . Acker
Kleintierstallung .. Rbein-
näbe. laus . Wasser. Wa d-
nähe bevorzugt. Selbste
käuker bezw. Mieter . Off
u- I 730 Taabl .-Berlag.

Mil 30 Melle flüff. Kap
sucke selbst sofort
2Gis4-» .

wenn bill. ob. Rachhvvoth
zu kaufen: auch Bermittl.
erw'inscht. Offerten unter
T. 709 cm den Tagbl .-BI

in-oberM
3ami!ien■MWm
ober Billa mit 8—10 Z.
mogl. in der Mitte der
Stadt gelegen, im Preise
von 60—80 000 Mk.. bei
20- 30000 Mk. Anzahl,
zu kauf, gesucht. Beding. :
Freiwerden e. Wobnrna
zum 1. Avril 1920. Oss.
u M. 734 an d. Tagbl .-B

«bgl . mit Mobiliar , mod Komfort mit Stallung . Gegend
Paulinen . ,. Park« od« Blnmenstraze, sofort zu kaufen
«lucht . Gefl. Offerten unter K,  731 an den Tagbl-Berl.

MW
Privat-Berkimf« ]

Eine graste gemalte
Blumenvake

lorz.s mit Ständer . 1.90
'eter bock. Aauarium m.

selbsttätig. Svringbrunn.
1 5armia . Gasküster , eine
Pliffiermasckine tSingers
und diverse Bilder zu ver.
kaufen. Näheres ber Kivv.
Lananaffe 10. 1.

Xuntelör. MenM
mit pass. seid. Bluse, weiß-
seid. Schostbluse, 8 Kostüm-
röckeu. weiß. woll. Chev..
Kleide all. fast neu. trauer-
havber zu verk. Anzusehen
nur von 1—3 Uhr bei
Fräul . Diefenback. Römer»
bera V. 1 links.

Ein Jackenkleid
s. n.. dmlkelgr.. f. jg. Frl ..
owie 1 dunkelbl. Kleidchen.

MäntelÄen ^ schw. Samt-Hütchen für Mädchen von
6—10 ?S. su verk. Heinz,
Wielandstraste 12,̂ Hth,_

Fast neues Ballkleid
:rk. Frau Lcmdsrath,_,_

Jackentleid
aut erhalten , grau , für
90 M. zu verk. Bernhardt
Fran kenstra ste 3. 2

Jackenkleid, bunkelarün.
Wolle. Gr . 42. Atlasschuhe,
schwarz. Gr . 37—38, neu,
billig zu verk. Dorner,
Arndtstraste 6. Pa rt, r ._

Antike bemalte Truhe.
gu stets, emaill. Badewanne
vk. Schenkendorsstr. 7. 8 r.

Overnalas Ledersofa
zu verk. Seuruug . Gustav-

Ring, Ohrringe m. klein.
Brill . Adr. Tagbl .- Bl . Pu

B. Priv . v. Damensacken
vreiSw. Sommer , Westend-

blaugrün m. rosa Unterkl
für 85 Mk.. efefl. brauner
Samtbut für 40 Mk. zu
verkaufen. Anzus. 10—8
Klarentbaler Straste 5

St . L Zimm ermann.

Gold. Herrcn -Nbr,
nickt getragen , knäftigas
Gehäuse, vr. Werk, um¬
ständehalber äirsterst preise
wert zu verk. Westeud-

—2 MllarSs
lrevaraturbedürftigi für
120 Mk. abzua . Offert , u.
F 145 Taabli-Zw eiastelle.

Gutes aetr . Tuck-Fackett
(Gröste 43—44) zu verk.
bei Leitenbach. Rheingauer
Straß e 4. P art , r ._

Schwarzer Mantel
schw. Koitümfacke zu

vk. Glistmann . Dotzheimer
Straste 105, 1,

2 schöne Bronze-Figuren.
Gegenstücke u. versch. and.
Näh. Taghl.-Berl . kg

ttmlsWUl
gut erb.. 45 Mk.. 2 Stück
Heine ie Stück 25 Mk. evt
für Kinder, zu verkaufen.
Anzusehen täglich im
Taoblatt -Hovs

IgteilT̂WM!
echt Schildpatt , zu verk.
Btückervlatz 3. La den.

Mod. Astrackan-Facke
kGr. 44) zu vk. Ehrhardt,
Mellrttzstraste,47 . 2^

Hermelin -Boa,
ger. Bilder , 2 Nustb.

Hocker zu verk. Hielscher,
Röe rstr.  28 . 3 r.. vorm.

Nerzvelzsacke mit Muff
fit verk. Frau Riesel.

eimer Straste 11. 2,
Moderne nock nickt artraa

Nerz-
Garnitur

im Auftrag preiswert zu
verkaufen.
Mener . Kavellenstr. 10. P.
von 6—7 Ubr abends.

f tat . MgM!
Zu verk. : Gut erhaltenes

Astrachan - Jackett
m. elegant. Seidenfutter.
Größe42, u. ein vollständ.

Fehemantelsutter.
M.Schräder. Langgasse5

ft WWll -W
mittl . Fig . zu verk. Lrvv
Scklichtrr straß e 6 . t,.

Schwerer

PlaWlWNtel
(Eichhorn- Winterfell und
Skunkskragen ) zu verk.
N. Drerel u. Foüannse«
Mühlgasse 17. Stb . Part.

Schöne Nerz-Garnitur.
Kragen u. Dduis. zu verk.
Händl. verbeten. Altmann.
Kavcllenitraste 14.

Wmi  HmeMge
iSckalsorm) zu verkaufen.
Lkckkl

3 Mir . grauer Stoff
zu verkaufen . Heilmann.
Fobannisüeraer Str . 3. 4 r,

brau ». Kostümstvf
eins. Pelz -Garnitur . Mi
Mantel . Frack. Zvlinder
156) zu verk. Schramm.
Adelbeeditr. 37, 8—8 Uhr.

Gr . 46.
h. Sorz . BiSmar

Moiree u. Cbiff
rckwM

Aeg.dU!Ma6eideilll.
wenig aetr.. zum Preis v
400 Mk. z» vk. Bei . mora
bi» 10 Ubr. SckSfer
AdrldeidktrnSe 33. Part.

fFriedcusw.) zu
Hirschgraben 14,

Wintermantel.
gut erb ., zu vcrk. Näh

Ein fast neuer blau
„ .usormrock billig zu ve>
MauritiuSstraste 9. 1 r.

zu verkaufen. , „
Riealrr , Langaaffe L,

^ör groben Hmn
Winterüberzieher , R
mantel . «eitr . Hose
pottbiüig Maas , C .
einer S tr. 10. abds. 6—8.

Mantel
-i— 14jö4r. Jg .. zu 1

Pvobn. Blückerstr. 6. 2

Ein Hfl.
2 Sckwesternkl. Gr . 4L,
n. Herren -Paletot u. kl.
Pelzköllier u. 1 P . Schnee
schuhe zu verk. Anerbach,
Orcmienstraste 45, 3 lks..
von 1—3 Ubr.

Knaben-Anzua.
lnkelbl. Cheviot (4jahr.
Damenjacken (Gr . 44

Kinderpelz usw. zu ver
^i Sveckt. Blückerstr. 7.
'Sckube (Matzarbeit ), ne,
'ür 13—15iähr. Ja . z. t
Lauer . Kaitcr -Fr .-Ra. 6.

1 Paar neue eleaan
französische araue Wil

MN.M0Sl!
(Gr . 24) zu verk. Stecke
Sckavalb. Str . 23. B. 4.

D.-br . Damen -Paletot.
% laug , für 40 Mk. zu
verk. Kilian , Am Kaiser-
Friedrich-Dad 7. 1.

Schwarzer
Damenmantel

neu. billia zu verlausen
Nis oele Webergaste, 25._

Grüner Wintermantel
. Staubmantel r. ifl. M..

lila Sportiacke (44) ju vk.
Blumentbal . Dotzb. Str . 14
Schwarze Tnchiackc (44).
n. Stiefel (37). verschied.
M verk. Deutsch. Emser

iraste 19. P . r ., nachm.

Sch.schw.Tuchjacke
w getrag . Gr . 48. zu vk.
FLsch„ .Dvbb.„ Str ^ L3^ L
Mädchen-Mantel zu verk.

Ha as. Her derstraste 21. 2.
Winter -Damrnhüte.

wenig getragen , zu verk.
Göbensrra ste 12. 2 rechts.

Frack. Smoking.
grau -lein. Drillichhoseverk.
Bend er, Roonitr . 15, M. P

jfrack, auf Seide.
fast neu. für 180 Mk. zu
verk bei Euler , Stein-
aasse 84

ALsiUMg
nickt getragen , zu verkauf
Webex_ §̂ ?i4ftr ._29J_JLx
Neuer Anzug

für llsähr . Funaen . grün.
Winterpaletot . Mantel f.
14iähr . Mädchen, karierte
Herrenhose. Schirmständer
zu verk. Ruff . Albrocht^
straste 8. B. P

HM -Ws
schwarz, mittl . Fig., seh
wenig getragen , s. 160 M>

u verk. Neinh. Becker,
öchwalbacher<Är . 43. Bdh.
LvonKitzeNeuer
a. Mil .-Stois (Gr . 48)
gut erh. Wint .-Ueberzi her
u. Ulster, n. Mil .-Stiesel
(Gr . 421. Unterwäsche bill.
Holmann . Bertra mstr. 15.

Ei« arstr . Anzu
aesctzte Fig .. vk. Dr
Gneisenaustraß e 27.  P . l.

Sakko-Anzua n. Rock
u . Weste für kleinê Fimr
zu verk. Gottfried.
bacher,Straste „ 45̂ M. 2jc,
~'2 Anzüge für 15- 17üihr.
zu verk. Blumenthal . Dotz.
beiwer Strast e 14. 1.

Ein H.-Anzna. «rn
2 Wngl .-W.-Mantel , ein
D .-Manrel . 1 P . n. H.
Stiefel (43). 1 Vera. Hals¬
kette. Unter», vk. Werner
GeovL.Aujmststraste 4. .2
'Woll. H.-Facke. K.Dckuhe
(30). Linol.-Länfer zu denk.
Dicksten. Rüdesh. Str.  30

Paletot . Fack. m. gestr.
Soke u. Rocku. Hofe z. vk.
La nr . S eerobenstrasse 24
Kutschermantel
u. Anzüar noch aut erb.,
zu verkaufen. Fr ». Lecker
Weberaaffe 8

Moderner Ulster
Läden.

schwarz, schwerer gut.
Stoff, auf schwer.Seide
gefüttert, Trauer halb,

reisw.abzug. Zu erfr.
ischer, Adelheid6tr.20

pr
Fii

neue hohe schwarze
mod. Tamenstiesel.

Gr . 37. Bes. bei Zimm
an«. . !stöderstrM.e 25
i.n.8«t.6MliI

Gr 28. f. 55 M. Miegli
Kellerstraste 4. 2 recklS.

Ein Paar neue
Schnürschuhe'

Ril.). 29)4 . u. 1 Paar
Kavalleriesttesel

(29 J4") zu verkaufen v,
10—2 und 7—8 Ubr b

Strauss.
Kleine Burait raste 2. E
Schw. n. H.-Sckinürsttefe

(Gr . 40), sowie ein
Bügeleisen zu vk.
Bertramstrast e 10,

Verschied. B. n.
od. Tourrnstiesel i.
Lotz. Göbe nstraste 31

Schöne Erst« '
billig zu verk.

Erstlingswäsche. „

Theater!

Sandalen . Gr . 41. 1 Pa
mod Spangenschuhe. <?
41. u. a. m. billig zu ve
von 12—3 Ubr. Schall
Abeaastrasse 9.

Handschuhe.
Gr . Posten Wildleb
indsckube (Gr . 379L) b

zu verkaufen. Sckram
Rerostraste 28. 1. S tock,

Lr.- iße l̂W , l r̂
Rundes Klsvvelkissen

u. Diwandecke, 3
Tischdecken, zwei
Lhaisel.-Deckeu, 3 !
Diwan -Decken. 50
mäldr . HarmS,
straste, L.^ Eckladen.

straste I , 2 j,

| 2 gr. wunderb. Bilder abz.
Fries . Dleickstr. 30. S . 2 l. .

Eine Käser-Sammlung
jin wunderbar . Zusammen- er
I stellung, darstellend den Hi
Ideutsckren Reichsadler, mit
[Kranzumsaffung . in Glas - $
I kästen, alles unverletzt, zu
I verk. Einstchtnahme von

mitt -mS 12 bis 2 Uhr.
[Näheres bei A. Stroh,
Körnerttraste 1, 2. ar

1 Haustelephon billig »
Izu verk. Moritzstraste 44, 2.

^ Bechstein - Flügel
' 2.88 lang , zu verk. Hesse ft.

Mainzer Atraße 46.- gu
Sckülergeige. Mandoline N

rl billig zu verk. Schramm, D
INerostraste 28. I . Ltock._ ca
I Grammophon (Patee ) N-

f I mit Platten zu verk. Wist,
s [Werderstraste 10. 1 rechts.

MmestMMiil
Pferdestall . Bmikast. verk re

-1 Puvvenbett .
- mit gr. Puppe zu verk.
^ Hellmunditraste 45. 2 r,....
-1 Puppenwaa .. K.-Stühlchen. 5"

H.-Uoberzieber. gr. FiMir. A
[ billig zu verkaufen, »roch. 9,

.̂ [ Adlevitraste 56. 3 r . . »
l- 1 Puvvenküche-Einrickt. zr

11 Gliedervnvve. 1 Leder- vc
' [ bala . 1 Betrol.-Zualamve be

(sehr fckön) ukw. sehr ll
1 1billia zu verkaufen. Anm-
- sehen von 1)4 bis 214 Uhr

I Roonttrasse 21 1. ®
'•| Elena nie schwarz pol v
-e Salon - Möbel:
>- I Trumeausviegel . Damen-
d! Schreibt . Bertik». Salon - st
. tisck. Sänke Paneelbrrtt
t Konkole zu verk. Frert . u. ll
L I Sonntag v. 3- 4 Krezzer ^
NI Sonnenberger Straste 78
^ I Televbon 3121.
r. Eichenbiifett. /
-1 modern, neu. zu verkaufen. _
tr 1Näh . bei Hastler. Jahn - 2

I strafte 34. Part . 4
Prima Rosshaar

c- 1zu verk.. Pfund 6 Mark. Y
1. ?)orkstraste 3, .Gch. Ir . 0
)! [ Russb.-vol. Nachttisch 4

I u. eine Dank abzug. Fries , v
b I Meichstraste 39, Hth. 2 l. s
-I Gebr . Küchen-Einricht.

I zu verk. Remti. Sallaarter 6
Str . 4. Stb .. v. 10 Ubr ab. l

Eine neue unaebraucktc '1

" « MiMlNg -
I zu verkaufen. Näheres

ch[ Biebrich am Rhein . Feld-
1straste 19. ?
| Gr . Svieoel in Eloldrabm. V

r |1 .65 hoch. 0.95 br. 150 M. 1
1 I Mikroskov z. St . m. Zub..

I 90 Mk.. 2 fast n. Ofstzier-
müden ü 8 Mk.. Zvlinder l

—115 Mk . Ledergam 20 M. ^
V 1Ringmasckinc (fast neu)
'k- FrdenSw.. 50 Mk. Köhler
- Biebrich Rbeinaauttr . 7

4 Mes Aeke
Regale . Wandschrank mit

-r. I Glastüren billig abzugeb.

! erhaltene dreiteiligeA Mul-ClMung
I vreisw. su verk. Grollmus,

ck Biebrich. Kirchsirgste 17.
m I Rolladen , neu

0,86 breit . 1.80 L. komvl.
rk 1mit Rolle u. Eisensck'ene
er für 50 Mk. zu vk. MooS.

Jdstelner Strass «..21»._
Gut erd. Nähmaschine.

[ 3 Jackenkleider (Er . 48)
:£* zu verk. Meurev . Wald-

st̂ ke 90. 8 r.

a W . « W
rk- komplett, wie neu. »u
'^r 1550  Mk . zu verk. Kaiser.
— | Friedrick-Rina 52. 1. Stock,
- [ Ein Krankrnfahrstuhl,

13- u. 5rühriger Gasofen
1zu verkaufen. Näh. Adolfs-

m | all « 13. 2.
j , 1 1 Handwagen , fast neu.

12—15 Ztr . Tragkr .. zu
ner verk . Blückerstr. 6. M. 2 l.I Federhandkarren
>u. | u. 4räd . Hand -astenwagen

1verk. Bismarckrina 4, Lad
I Wrisser Kind.-Lirgewagen

L.  I mit Gummtbereiiun «. gut
er  I erhalten , billia zu verk.»»' ! Scharnboritstraste 33, P . l.

Nr 181

Gasherd
ikat Küppersbnkl gut
ten, für Pensieu ober
1 paf ., zu verlaufen.

Waldfchnrldt,

Küchenherd
reckts. mit Gasherd»

m. 2fl Gasherd M'ck

ar . Ofenrohre,
inst Wafferspül..
hle . gr. Bilder-
rgoldet. zu ver!.

traste 6, 1.

FriedenSware
Kievser. preiswert

rlo ostr. 1. bei Wes st

Zu «rsr. Werner,

verkaufen. Anzusehen
S bis 11 Uhr n:orgenS.
Sckwnholz, Seeroben-

stc 36^ 2 links,,
Dauerbrenner

nachm.

-ßssiMjtJ -.ß
jiijlerapso

2 RoM -MtM
verkaufen.

ln«_ QJ86e«ftt. .3,_

Rollseil mit Rolle
(39 m l.. 33 mm dick) zu
verk Aorkstraste 6. S . 1 r. \ Werkst.
^Reine Schafwolle. 1V L., "
weist, obzugeben bei Fries.

IM . WeidlllMM11"Lauert
tadell. funkt., f.  650 Mk.
Becker. Wgl ramst r . 9, 2.

Photo-Apparat
10X15. Dovp.-Anast.. mit
all. Zubeb. »u verk. Näb
K.-Fr iedr .-Rin g 45. Sout

Meder» Lexikon

Gebe . Fahrrad
m. vr. G.-Ber . bill. zil vk.
Schmidt. Fabrrad -Revar-

kerkst,. Net telbeck,,r.Jä^
Fahrrad mit Vereisung

u verkaufen. Grunthaler.
rmannstra ste 3.

2 aröft. Herde
_ Dauerbrandöfen, etti
Sandsrein -Svnlstein billig
»u verk. Oskar Löbr.

mit Rohr zu verk. Markt
straste  20 . 1

rikon I © ferne Ccfc«,
Atlas zu Bert. Nieder- 1irische Fullosen. reeck der-

waldstraste l. Pari . linkS^  nickelt . lveuig gebr.. zu vk.

OelgemAde Î »Tm̂ »ä7̂ Ssth
versch. aröstere u. kleinere,
zu verk. Zu ers
Taabk-Perlaa.

erfroaen
. lamor . gut erbalten , »u vk.

im s Fr . Murkert , Albrecht
ki ' straste 12. Eick

Badewanne Fenster
backofen Hnndebüste.
lütt.. Bleckvcrzieruna
chlmnk. Oeien «nt
ckicd. zu verk. Part¬
ie 59 .̂.vorm^ 9 - L_
Reisebadcwanne.

amiluftriua Gummi-
iucke kür Gas und
ser billia »u verkaufen

. . . oftr_ 28_ L__®din»mm>

» Steinet!
Bretter u. Schalt«
abzugeben Moritz-lugev

M.
lunarer cienr . a’cmoc,
üssäge mit Kabel und
sch Sägebl . prcisw . zu
k. Angebote u. M. 753
den T aa bl.-Ber lag . _

Avfelwrinsass.
Liter , zu verkaufen,

Ellenbooenaatte _L.Ä MkrMaesLM-Ll. LßchMchM

Kave ll enstrasse 88,

Poül

Himdler-Berkause )

Mm. Standuhr
hen. kunstvolles Bracht^
:ck, hervorragend schon,

Militär-Mäntel
Nkitssefen sn  verk.

1

Schlaf.

le, zirka 60 B 'tten in
jed. Preislage, Patentrahm-
in asten Größen, Matrayon
in Seegras, Kapok, Roß¬
haar u. a.

Wel -AM
Wiesbaden
Wellritzstraße 81

Telephon 8246.
2 hMsM. L'AchÄ
Mahagoni und Goldbirke,
billia zu vcrk. Rosenkran».
Blückcrv latz 3.

Karbid, Karbid-Lamven-
Kaffeerbttcr. GaS-Lamve».
Brenner . Zvl.. ®Hififör»e*,
Gaskocher. GaS-, Brat - «-
Backbaubrn. Badewanne «.
Badeöfen. Zapfhähne n«fGartenkcklänckr zn »***■
Kranke. WellriNftraste lfr



dkr. 4SI . Donnerstag, 23. OktoLer ISIS. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-NuSgabe. Erste- Blatt . Seite 5.
zeg. Betten, i Men -Eine.,

«tut. Kle derscl)r.,Wa chtich,
ioiti-, Svieg., Tiiche. Stühle,
xofa. Cbai el., vollst. Bett.,
ml. lack.. Komm., Waschk.
A Sv ««.. 2 eg. Nachttiiche
tiilid zu verk. Beil ei«,
xedanp atz8, Hof r.. Cout.,
^- 12 und 2—4 Uhr.

MIWNM . SOtQ
rinA. Sf ' Cl billiait abzug

Stritt Darmstadt,
ffiö' e -An- und -Vcr 'auf.
Kmck" sLL_L''̂ ,T ^ 25SLKücheneinrichtung
Mtur lasiert, bill zu vert.
Hosenkra>» . Mü ckervl. 8.
Meiderschrank
,uh!' .-vol.. Ltür., bill. vk.
«oscnfranz.. Vlickervlatz3.

neue Wein - Liierst.,
M'ü Tchuape-Litcrft .,

80000»'s Tch eg l n. Bord.-
?1a chen.

I Dopte stehpult, 1 einfach,
«ult, I Büroverichlag zu
tni. Acker. We lritzftr. 21.

Telephon 3930.

LausgeW
Deiillltesseil' n.

fji .nln >iiiii
Hu faulen aeiuckt Off . u.
fr 735 Taabl .-Ver aa.

Zigarren-
geschah

«der hierfür geeignet. Laden
in ferle.irsreirf) r Lage von
lap'talkr. Kaufmann für
sofort oder später zu kaufen
»der zu pachten gesucht. Off.
»aterß . 785 an Tag. t.-Berl.

Glasaufsatz
für Ladcnibeie zu lausen
besucht. 0ii . u M. 735

«n Taa .-l.-Ver̂ g.
'u—>°amen,

Perlen
stuft Privatier zu

Koben Preisen,
rlnaebvle unter ft. 719 an
kn Taab ! -Per laa.te
MzeiMM

i, Mer il  Bronze
luckt Liebhaber Oss. u
U. 703 an den Tagbl .-V

Silberaufgolj
unii LeiimM
iucht Liebliaber zu guten
Prei en z» kaiisen. Off.
unter v . 713 an den
TegU.-Verlag.

Bestecke. Slwer.
.n aesuckt: zahle
kreise. Offerten

Lnter » . 731 an den
MgSUScrtaa.Platin

Mk . per Gramm.
Holz brand stifte

r St. bis 75  Mk.
PerZahn
28s bis Mk.4.50
B Kaufe auch

o. Siibermünzen

la iHntag Ts:
MWe flliTuni)medlzinijlhe
teoit]eDerl'ti

zu hohem Preise
pefmjft . Angebote unter
».'?>«n den Taaol .-Verl.

__
^-Mantel u. schw. Kleid!
U-X »m erb., zu saufen

LKleider S
all. Art Bel,sack,. Wäsche

Schube „sw.
*-" 0 „ e" —«,8 <ift. Pratt.
Frau Stummer

'" ' »aane 1!> 2. S >o-e.
^Uletevdäu :<t3t
Nur D. Sipper
Milk. II, IL«

zablt am betten
f. Kleider, Schuhe. Wäsche.
0‘arb.,_ Wo(b,j5i lbct_ ttf» .

AehWenKije
«able ich kllr

Guterh. Herren«
u. Damen«Kleider
sowie alle» wa» im Herr-
schaktSb auSranaiert wird.

Frau Klein
(ioi.ltn strafte 3. 1

— Televbvn 34‘JO —Mll-u.MiWlllNer
Wische. Gebr .-Geacnitände
all«r Art kauft hochstzahl.
Fischer, » dolssiraste 1. L_

Gut erb. Herrenkleidcr
zu kaufen acs. Nürnberger.
Waaemannstraste 35. 1 St ..
Gut erb. Hcrrenkleider

zu kaufen « s. Kritsckaau.
Mori tzsi raste 20._

Turner .Anzna
f. 12—14jähr . Jung , z» k.
gef.  Brill . Lellmuno str. 27.

Loden -Cape
zu kaufen « sucht. Heust.
Sckmtzcnhofstra ke 4

100 feldgraue Hosen
zu kaufen « sucht.

Roirnseld.
15- Waacmannfl . afte 15.

Laden.
Gestr. Herrenhose

v. Peru . z. kauf. acf. Buhl,
mann , GneisenauSstr . 83,
1 B. H.-Lcdrr -Gamaschen.
aut erhalten , zu kaufen
«f . Bern ha cd!. Franke »,
strafte 3. 2^

Bunte Bettbezüge
Hemd.u zu kaufen aef

eler . Aorkstr. 7. Ätb. 2.

Zur Einrichtung
seiner Wohlig, sucht
Liebhaber
antike

Gegenstände aller
Art in Porzellan,
Silber, Schmuck»u.
Dekoralionssachen.

Oss.u. 0. 133 an
die Tagbl.-Zweigst.

WirSbad. Adreßbuch 1918
wi.t) « kauft von Pbikipvs»
M -itrgLe_ 31^ l. -
Zertz- od . Gorz-

fterngläker
für einen ftagdklub kauck
einzelne cKemali« fteld-
gläferi zu kaufen gesucht.
Angebote mit näheren An.
naben unter W. 727 an
den Tanbl .-Bcrlaa

Gute WeibmaWe
mit sichtbarer Schrift - u
kaufen aeiucht. , ,
Rhein. HondrlSaesellfcktaft
mit beschränkter Haitmrg.

Ädolr'sallee 59.

Schreib«
Maschine

zu kaufen ersucht.
Pani Lulzberger,

Wörthstr. 17. Tel. 772

Zu lausen gesutz
von Privatmann

Phonula-Piuuo
»der a. Marke. In tade 'l.
justand. Ana. an Meurrr,
liödcrureke 44. 3. Eta « .

Gut eihaltcucs

Piano
nur von Privat aegen aute
Bezahlung zu raui ^n ae-
0 cht- CU-  Frl . L Dietrich.
«arkiirahe 3.

piano
besseres Instrument , von
Privat « gen gute Bezahl,
zu kaufen gewcht. Frau
Klein. Bertramsrroire 23.
2. Eta « .

Piano
«aen Kasse fuchs
Möbel .,. K Kannenbrra
_HellmluMrosit t 7- —

Ein,o der zwei

Pianos
au  laufen aefueftt Cffert
mit Ana von Marte urid
Breis an >>errn . ^ ^
ft. Bersltzoor_ Goldaago,

Gutes Piano
« « n bar zu kamen arf.
?lii« b. mit Preis an Fri.
Braun . Walramitcake ^ ^

I . Fleischer
Main » Karmeliteritr . 7
sucht 1 antike, eingelegte
und schön aesckwciste

Kommode
möglichst mit Bronze-De-

sckläaen.

Sckiaukrlvkerd
u. Puvoenwaoen z. k. ges.

Taabt .-Lerl.

sofort gegen gute Bezah¬
lung zu iauien gesucht.
Off . mit PreiSana . an

Ar. Boael
B leichitra ke lS._

Gebr. Roßhaare
kauft W. .SoliabauS

^WaldNrakQK ., .. . .
TWRohrplattenM
zu kaufen aefucht. Angeb.
mit Preis u. Gröke erh»
Bein . Kirckmasse 22._

Sämtliche
Spielsachen

Eisciibabn .. Dompimasch..
Motoren . Kino. Laterna
inagica. Akkuniulotoren.
Puvven . rlekir. u. mechan
Ävvarale . Geammovbone.
Geigen . Zithern . Mondol..
Gitarre », obo». Ävvarale
usw. ufw. sofort gegen
Hobe Bezablnna kaust

Matten.
Grabcnitl .ine 9.
^ —vielfachenfür Knaben und Madcken

zu kaufen « sucht Ois u.
W. 69»  a n d. Taabl -Berl.

Kaufe
Mmöbe!

sowie alle anderen Sviel-
sackrenz» höchste» Preisen
W^ Schr amm. Nero itr. 28.
Nahmaschine

sucht innaer . soeben a»s
Gefangenschaft znriickge-
kebrter KrieaSarfanaener
zu kaufen zum Erwerb.
Anaebote erb. an Henrich
Seerobenssrabr 16 (H 1 I,

wnte Nähinasckinr
Äii kaufen ark. Fr . Engel,
BiSniarckri na 43.

Räbmaich. zu kauf. aef.
Krieg er . Fr ankenUr. 22.

SM»WI
gebr., noch gut erbaiten.kau't
Fr mz ' rcker. Webergaije.

Gut erhaltene;
Pllppeil'Babi'M

an ? mitem Haufe zu kauf,
gef. Anfr . Hotel MickSp- ft,
Ni. vlaSiirak e 16/18._
Hllterh? MdMllgR
oder Sil 'Iieaewaaen aus
beberem Hause zu k, aef
frff ft . 146 Tagbl .-LwM

iu kaufen gesucht. Marck.zu kauten « man.
Taanusstretze J 1.-

Auto gesucht
Landaule » »der Limassne

fahrbereit sofort.
Krattenberaer

10 Westend itrahe IQ,
Fahrrad ebne Gummi,

Kleid, aut erb . dunkelbl.
od. braun iGr . 42—441 v
Herrfchaft zu k gef. Laur,
Dodb eimer Str . 17. Glh.

Kleiner Lwrd
zu kaufen aef. Schmelzer,
ftorfitrgfc 7. .  .

Gebr Parzellan -Vfen
*u kaufen « f. G. Winter.
Alw iiicnitra ke 9.
Kleine Drehbank

zu taufen « sucht. Gefl.
Angebote unter W. 736 an
>en Taa bl.-Verkaa._
Kl . Hobell ank

zu kaufen aefucht. Off. u.
B. 729̂ an den Taabl.-Bl.

Altkupser
Kinn Blei

elektrische LeitunaSdräbte
Dnnawo ? Elektromotorenkauft

K. Echreeb,
Marktttr . 22. Lot recht»

MesMK ^ tec. ß
Mefiing. Blei kaust höchst-
-ahlend 1'. J . Flieifon,
37 Wagemannbrohe 37

.gable blichst» Preise
für ätöctctte, Lumpen.
Eisen, Wolle, ftelle.

Dch. Still.
Dlückieriir. 6. Tel. 6058.

M-n.öofrafeHe
fo>v-e Felle aller Art

ziMe». tasn
Papier Eisen. B et. lie usw.
werden abgeholt zu aller¬
höchsten Preis. S . Sipper,
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

Ziegen-
S.eh-, Hirsch- und

Hasenfelle
kauft zu hoben Preisen

D. Sivver
Mieblttraste 11. Tel 4878.
Komme auch nach ausw.

WMlg ®0lb
oder f171

fiupferöerg Riesling
sofort greifbar zu kmifcn
griuebt. Eiiaugebote mit
Preis unter 3 . 97 an Fn-
validcndank, Berlin , XV. 9.

Gold, Silber, Platin
in jeder Form , für FabrikationSzweckehöf stzablend zu
kaufen ges. G. Silier , Karlstr. 30, I . Borm. Tel. 3I0l.

IliltllNih!
vsme 6iws

donner Le§on de Convers.
rrun(ais, alleinand . il allen
Chiffre 8 736 Tagbl .-Verl.

Sous oificier caval.
demande une professeur
(Krüulein ) pour legons
alleniaade . Ecrire S 735
Ta gbl .-Verl.

Funae ftrau mit franz.
Svrachkenntniss. sucht die¬
selben Au vcrw. nachmitt.
Off, u. L 734 Tanb l -B.

Erillanten, Soli*uni Silbsrsaülin
Hestecka, Aufa<it/ .e. >crrica . i‘(a > Uo u, / .auare tiiu
kauft zu oller- CfiitMVM nyt Ncngasss 13, i
KAciist. i ’reisen 01111111115 » ) Telephon 3331.

Brillanten, Gold und Silber,
stahngebisse, Breun t ste, Platin . NHren, Lchmncksachen,
Mün;en. Pfandjche .n« u»d dergl. tauft zu aller-
höchsteu Preisen

Lrttäkka « « old- und Cilberschmiedr-
Ai y SUjUslriU.  Werkstat t. Cb.  Webergosse 56.

Brillanten,
Kolb- und Lilbcrmlluzeu. Vesteke. Le«hier Aufsätze,
raschcnahrcn, .̂rmbänocr , Netten, Brenastifte, rein
Platin , per tärainm bis MI . i»t>.

Zahngebiffe
in Kautschuk und Gold lauft zu zeitgemätzen

reellen Preisenlolins Rosenfeld
15 lagemonnltt. 15«c«r. isas, ;e!W,i 398k

Der allersrößle Ankauf von

Zohnsebissen
ub ganze, zerbrochene oder ooleho. die In Kautschuk

gelallt sind, beflndet sieh nur in der
Waffemannsfraße 27 , 1. Stock.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk .,

SÄHST bedeutend mehr
für Holzbrandsflffe bis 75  Mk . p. Stock,

ftatin 55 M . gÄ
Q I. {U nil l n . f  Gobi - u. Silber- Mün/en . Silber-
WllllwfllBftly saelien , Bestecke , Leuchter,

Aufsätze, Uhren , Ketten , Pfandscheine cte.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

■ui uuuul Jic*1“ “ »“ v’Stot.» 4424.
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

tmm
Bessere

1

Srieftnarkensammlung
zu Puten Preisen zu kaufen gesucht.

Angebote unter J . 731 an den Tagl >l.-Verl.
mmmmm  11111111 tt111.»twwwwwwwwwwwwTiiwii

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silberaegenständeu. Porzellane

lauft jederzeit zu Hohen Pr Isen

Lustig, 467S.

Möbel , Bilder , Gläser . Por-
(ellane,Silber, Zinnu. alleonftigen Gegenstände des
Kunstgewerbes kaust höchstzahlend

Grabenftratze 36!|W » Fliegen Wagemannstr.37
Telephon 52.

Knut « AN noch nie dagewesenen Preisen

1w ?elze aller Art tm
P 'Izgurnhuren In Fuchs , Skunks , II rmelln , sowie
H eren- und Dame ». Pelzmäntel in Nerz, Persianer,
Ureitscbwanz , Seal- Bisam , ferner besser* l.envn-

und Damenklcl .ler , Wäsche etc.
L. Großhut , Wagemannstr. 27, 1. Tel. 4424.

( Serpadjtungen~]lf PrnhigWt]
ftricdbofSaärtner.

Km Lüdfiieddos « leg.
Grurrditück zu vervackte».
Näh. Blum . Göbeustr . 29.

Acker Bieestadter Berg.
27 N., mit 2 Bäumen , zu

>»er«. St. Ülbrcchtktr. 15. 1.

Landhaus
mit ftrld . Garten , kleine
Landwi m'ckmst L icSvadcn
od. Uuigeb.. mit Porkaus ; .
reck» zu dachten, event. zu
kauien gesucht. Gerl. Ori.
mit Preisangabe unter
T . 736 an den

MLtu  L 734 Tanb l -B.

Franzose
27 ft., der Deutsch svricht
sucht die Betaimtschgft e
innnen fträuleinS zwecks
SornchenauStauick«. Ofi . u
H. 733 an den Taabiart-
Versaa erbeten.m mm —

Unterricht
in kränz, n enal. Konver¬
sation bei national . Lehr¬
kraft aefucht. Lsfeeten m
Preis , vier ft. 736 an den
Taabl..» crlaa

Gesucht
span. u. italien.

Konverf.-Nnterrickil. Oss
». P. 736  an,d ^ Taabl .M

heil»Sei Anis
für svantsche Konversation
«suckit. Eiferten unter
E. 736 an den Tagbl .-Bl.

Enalischer .stiikcl
>nr i. Mäöch.n aus aut.
item , die lick im Eagl.
veivcllk. mödit n Anf.ina.
Dienst , u. ftrcit . v. 9—10,
ftortgeickritt . von 11—12.
Mon . 18 Mk. Cn . U. 684
od Näh. Tagvl .-De rl. Kr
Math , und Sprachen

t' ei . früh . Lehrer an dies-
h. Sch- Stets schnelle Erf
Ostern 16 Pers . Nbein-
naner Strasse 16 1 linfS,
i' r '.r .. vntcrr .s.Frw,ehsens
J.  H.Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Hestaur . „ Wies“
GröUteErfo .gr ! eg jederz.

Rnnd - nnl ZIersehrtN
nnt . Gar. «>. zieh. Frfolres
I . d. schlecht . Ilandsehrift.
)>opp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Kechn . Tel. 8027.

AnfanaS .Untcrricht
im ftiarierfoie ! wird er¬
teilt Kleine Schwalbacher
Strasse 10. Bari.

Tanzunterricht
teinz. u. in Kurieni icder,
zeit, auch Sonnt .. Walzer
u. Rheinländer ln 2 bis
3 Std . Priv .-Tanz -Lchr-
ftnstitmt W. Kl-avvrr n.
ftra ». Kleine Sbwalbachcz
Str . 16. Eing . iWanritiuS-
itrassr n. Kirckaasse.

Unterricht im Schneidern!
Jede Dame kann ihre Kleider, Mäntel. Kostüme

und stindergardervl 'e schick und gntsitz. ie bst ansertigen.
Ta 'elbst Zujchneidekurie s. Schne derinnen . Pa . Emps.
Zuschneide-Lehr-Anstalt H . Müller , Kapcllenstr. 3, Pt.

sVerloren. Gesunden]
V, 1 -j

Rucksack. Zeltbahn,
Kordel,ack Biebricker Str.
verloren. Gegen Belohn
abzugeben Holler. Marlt»
il roste 12.
Berl. araufeib . Handschnb
Samstag abend. 11. 10.,
Mvritzilr. Abzug, gegen
Bel. Luremburgstr . 11, 8 r.
Sainstaz abend K.-Fr .-Ring

Stunks
verl. Gegen B lo' n . abzug.
Dotz' eimer Str . 64.

Verloren.
Schwarzer Stock mit

silberner Krücke
letzte Woche abhanden ge»
kommen, ftindrr erhält
gute Belohnung Hitda-
straste 5. K

Sold. MetleN'Etui
verloren. Genen bobe Be-
ivbni.na abzuaeben Hotel
Schwarzer Bock.

Armer Laukinnge
verl. auf dem Wege durch
Wilhelm., Gr . u. Kl. Burg,
itraste. Weber- u. Lang-
gaise, ein Paket , cnth . un¬
fertige araue Ebisfonblusc.
aus welkem Tüllsntier . Es
wird aedcten. dasselbe geg.
Belohn, abzu«. bei Wirth-
Büchner. Wilüelmitr . 40.
Wölb. Brosche «Heerenbildl
verl Abzug, aegen Bel.
ftrankcnstrake 6. I links._
Arme Wwe. verl. Brosche
mit r. Stein fAnd.i Biebr.
Straste . Gegen Bclohnnng
abzu« ben Knriitr . 2 3 r.

Lange LoraNenkelte
zwiich. TnuiniSitr .. Rero-
ial bi» fteliennruvve ver¬
loren. Do liebes An.
denken, bei Rückgabe aute
Belohnung.

Bradke. Nerotal 5.

200 Mk. Mahnung.
Perloren Freitag abend

10 M.r zwi,i«fvn elektr.
Haltestelle Kurhaus und
ftricdrickitr. Sealkraaen
Nachrichten erbeten nach
Lebe a. d. W. ftricdricb-
ittnstc 17 Part.

Entlaufen
welsser lannbaar . Pinscher.
Gegen Belohn, abzuaeben
Gaucr u. Hie». Herderitr . 3

EeslhW.lkmpfehlMgen
Elnfpänner -Fuhren

mnerbalbd Laudbez. Wies¬
baden w«rden vrompt und
wigiäitig ausgeführt durch

Ihomno ftehlinger,
Dotzheimer Straze 172, 2.

Fahrten
in» llnbeievte. sowie An-
fahren von Kohlen u Koks
oer ftedcrrolle werden
oromvt erlediat.

E, Schrrmnkv.
16 Mauergaffe IG

Priv . -Mittags-
u . Abendtisch

Sveiicn nach der Karte
emviieh t Mar Ebriktians
Kückenmitr .. Rheinstr. 62.

T elrvbon 2191._ _

Lim *S£ ?
Peter Turnseck Klavier»
macker. SckrTil . Bestell.
Wagemannitra ke 31.

Beamter
sftngenieurl übernimmt f.
die Abendstunden schriitl,
Arbeiten jeder Art. Gei.
Offerten unter ft. 7L7 an
den Taabl .-Ver laa

Stenotnviitin
m. eigener SckrcibmafÄ.
nimmt i . nockm. Arbeit
«in. Oif . unter G. 736
an den Taabl .-Verlag.

Ofensetzer
u. -Putter Rejchardt

wodn« BlUcherstrastr 35. 1.
iP oitkarte. gsNstatd_
Achtung!

ftrautlchnrider Körnernt Trudenstraste 8. 1 l,
Kart e gen ügt._

Sämtl . AuSüessereie«.
Wäsche Herren - Damea-
u Kinberkleid. Aukbllaelu
arwaschener aekärbt Anz.
u Kostüme ftelditr. 9. 2 r.
Karte erb.

KAeikliii
Heimarbeiterin , emvfiehli
sich. Geizberaitr . 18. 2 l!S.
ftrl . Sveck. Televbon 2713.
Kn ive bis 7 Ubc abends.
Daielbit sind neu an« -
icrtiate Ballkleider ieder-
zeit vreiSweet zu JntL

Wäsche zum Klicken
wird onuen . bei Metzroth,
Dl ackerst raste 7. Mtb. 3 r.
8u erfr . von  4 Uhr ab.

Waslh- und WtMstÄ
H. Krickel. Gardinenivann^

Svez : Ltcirkwäidhe.
Tel. 3530.

Rüdesbcimer Str . 36.

Friseuse
nimmt noch Kunden <m
«ruf 1. 1t . 19. Off. un r
D. 146 an Tagbl .-Zweigst.

Mcniikurs-
5o !c »n

9k. Ümnmcrshelni
Dotzheimer Strnsss 3, 1

•in l{e»idenr.-TI)eatar.

DM nheitSvfl ., Maniküre.
S . Backmann , Kircka. 64,1,

_Waldalla -Eingang.
DchönbritSvfk. —i?!a« lvkh
ftrieda Michel Säumt »»
itraste 19. 2. am Kockbr.

[ Ser|i8öeni!5~)
M gibtSI.Kleine,Luisen-stratze 14. Stb . Pari.
Sprechzeit : 9 —7, Sonn¬
tag « S- L. Rückporto.
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Teilhaber!
Se 't Jahren brstehendes.

gesundes U ternehmen sucht
infolge enormer Aufträge
und ; tmng . Vergröß . e n n
arbeitsfreudigen Jngenie .ir
oder Kaufmann mit einem
Anlage -Kapital von

50 - 60000 Mt.
aO Teilhaber . Off . unter
lk. 728 an d.n Tag bl.-Verl.

Geschäft
od. Restaurant
von Selbst reflektanten zu
übernebm .. bezw . zu kaur.
gesucht . Angebote unter
H. 731 an den Tagül .-
Ver :aq erbeten.

Schöner , gutgeheizterSaal
b!Szu 800 Personn fassend,
frei . Europäischer Hof,
Langgasse 32

50 Molgen MMen
auszumachen im Alkord- o.
Tag 'ohn zu vergeben.

Hofgnt Zchntcnhof
Tchierstei « a. Rhein.

Wer tauscht oder kaust
zwei Ex brocke fitr einen
Serren -Auzun , ar . Fig . ?
Kocĥ ,Adlerstraste 56 . ,3 r.

Wo könnte ia . Herr das
Schachsviel

erlernen ? Offerten unter
M . 736 an . den Taa SI.-Bl.

Kleiner Flüael
zu mieten gesucht . Gefl.
Orf . au G . Leversbach,
Emser Straste 64.

Kinder-
beaufsichtig.

i. d . Z . 9— 12, 2—S.
«doifsallee 17. Hth . 4 t.
werden noch bessere
Kinder ausgenommen.

Achtung!
,5 . Kuli 1898

geborene Herren werden
um Angabe ihrer Adresse
höflichst gebeten zwecks
Besprechung . Offerten u
B 734 an d. Taabl .-Verl

Junger hübscher Mann,
b. Handw .. in rein.25 I.

Stell .' wünscht sfräul . od.
junge Witwe zw. Heirat
kennen zu lernen . Oft . mit
Bild u. U. 737 Taabl .-M.mm\. WM
30 I . gr . Statur , wünscht
hübsche vermög . Witwe o.
»frl .. m . Kind ., zwecks
Heirat kennen zu lernen
Strengste Verfcbwieacnh.
zuges ' ckert . Offert , unter
L 945> an den Taab l.-B.

Solides bell . Mädchen,
evgl .. Auf . 30. tov  soliden
Herrn kennen zu ' lernen
zwecks Heirat . Ww . mit
1 Kind od. Krieasinv . nicht
mnsgcschl. Nur ernstgem.
Orf . u . K. 737 Taabl .-Vl.

Für die anläßlich unserer
---- - VERMÄHLUNG -- ---
uns erwiesenen Aufmerk-

samkeifen
sagen herzlichen Dank
Fremz Gramafzkl

u . Frau Lina
geb . Schiemann.

Wähler(innen) - Mieter!
leht Euch die Listen an ! Trotz Wunsch und Verhandlung
sind die mißliebig ' « „Hausbrsitzer -Vereins -Kandidaten"
Hartman « und Han >on n cht gestrichen und Hildner,
Schwank und Reichwein noch dane en getreten! _

Mein techn . Geschäft
befindet sich jetzt

Moritzstraße 21.
Ph . Hch . Mai

Telephon 805/806.
Geschäftszeit 8 bis 1 und 2 bis 5 Uhr.

Polacy - Polen
werden gebeten, umgehend ihre
Adressen unterB. 736 im Tagbl.-
Verlag zu Hinterleger_

Kohlen-
:: Ersparnisse ::

i

durch Baden im
Hotel Adler - Badhaus

Langgasse 42.
10 Bäder Mk. lO . Trinkkur an der Adlerquelle

Gut durchwärmte
Aufenthalts - und Restaurhtionsräume.

Ich habe mich als

Heirat!
Ein in den 50 er Jahren

stehender W tw ., in gesich.
au k Brotstelle mit eigenem
Heim sucht äli . ehrend . Frl.
od. Wwe . o. Kind , zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Etw . Vermögen ev. Ausstatt,
emmnscht . Ernstgem . Ols . ev.
mit Bild sersolgt zurück! unt.
0 . 146 an TackilZweigstelle.

M . 766
Brief laaert nochmals.

Ställe , zevlegb .. f.
Geflüg .. Lieg . rc.
tausende geliefert.
Legegefl .. Kutter,
all . Eeflügelgerät.

Katalog frei , ^ erlügclpark
Auerbach 588 . Hefsem

Perl - Auto - Oel
Getriebefett
Aute - Decken
Motorrad - Decken
Schläuche
Karbid
Kabel u.

Kabelschuhe
Auto - Laternen
Autohupen
Zündkerzen usw.

liefert
Perl - Oel- Industrie,
Ad.- Allee 35 . Tel . 3003.
Mn», . nein. . uw»

Kochherde wieder vorrätig,
vreiswerl . Hch. Sauercssig,
Kivcbgasse 44.

niedergelassen.
TaunuS ' tr . 33/35.

Tel . 2192.
Dr. Charlotte Wehmer.

3—4.Sprechstunden:

Zigaretten
engl, und onteril. helle Ware
bander . u. versteuert von 240 Mk . an
onriiA Großhandel in Tab kfabrikaten,

yiari -evme , Moritzstrahe 7. — Fernspr . «81.
Verkauf nur an MederverkSufer.

wir urnjMisren und liefern
kompl . Anschlußgleise , übernehmen
kurzfristige Lieferung von sämtlichen

Schienen , Feidbahngleisen , Schwellen,
Weichen , Drehscheiben , Wagen all . Art,
Lokomotiv ., Bagger , Zubehör u. Ersatz¬
teilen , gebrauchtes u. neues Material.

W . Weber &  Co .,
WIESBADEN,

Gesellschaft für Bergbau , Industrie u . Bahnbau
Abteilung Eisenbahnbau u Bedarf

16 Mainzer 8 raße . : : Mainzer Straße 15.

Am Freitag , 24. Oktober , abends 7 Uhr, findet im grofien
Saale der Turngesellschaft, Schwalbacher Straße , eine

Jt ähler-Versammlung
statt, in der Redner aus allen drei Parteien sprechen werden.

Zum Besuch laden wir die Einwohnerschaft Wiesbadens
höflichst ein. MjsHs DMgsrMsihs Partei Teiltslhe WMtel

DeWniltivnale VallsMrtei.
Die Versammlung ist genehmigt . F299

25 . 10. 19
M

Cafe Orient.
lO . ' S.

ii
6 lllbr.

Nur für Mitglieder.

WEIN-SALON u. BAR
K„MALDANER

Marktstr . 34 2. Etg. Markstr . 34
Gemütliche Aufenthaltsräume.

Konzert . Tägl . geöffnet von 3 Uhr ab.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Wintergarten
Heute Mittwoch , 22., u. Donnerstag , 23. Oktober,Ät Dalje-Boston-Kanhurrenz!
1. Breis 500 Mk.
2. Preis 300 Mk.
3. Preis 100 Mk.

Eintrittspreise:
Saal Mk . 3.— . Galerie (kein
Trinkzwang ) . . Mk. 4— .

Die Galerie ist für Zuschauer geöüuet.

9V
Weinklause ff

Schwalb . Str . 51 u Telephon 829.
Schwesterkind der Weinklauss
Frankfurt a. M. u Größte und
vornehmste Künstlerspiele 1 st
Tägl . Auftreten namh . Künstler.

Achtung ! Neu für Wiesbaden . Achtung!
BAEREN - KLAUSE

Caf6 Reichskanzler , 1. Etage . Rärenstraßo 6.
Vornehmstes Weinlokal.

Künstler-Abende
ehemal . Mtgld . vom Opernhaus Frankfurt a . M.

Erstkl . Künstler - Kapelle . Kapellm . Willy Seharhag.

-Kaffee„Berliner Hof“
Ecke Wilhelm -.

u . Taunusstr.

85522$ Owen-Uli St*
Haus -Konditorei . — Bohnenkaffee mit Milch

u . Zucker 1.— Mk.
Gepflegte Weine . — :: — Kalte Küche.
Spec . Vollbier . — Münchener u . Wiesbad . Hell.

Park -Cafe
Ab heute Donnerstag finden die

Mittag- und Abendkonzerte
der Lichtersparnis
Saale statt.

halber im hinteren

Taunus -Cafe
Spezialität : Kännchen Rohnen -Kaßee , MUch
und Zucker M 1 .—, Berl . Ptankuehon M 1 . -
üiverse Torten . : : 4—6 Uhr u . v . 7 Uhr ab:

Alban ’s Künstler -Konzerte.

Stosfknopfmaschineir
n ^ arctt  und Knopf teile zum Selbstanfertigen von
S ossknöpsen stets vorrätig . FI 15

Österreichische Perimutterknopf . Jndustrie
Berlin , Schäfcrstrast « liu ._

Teilhaber
für kunstgewer llches Unternehmen gesucht.
Mark . Gute Verzinsung . Angebote unter
an oen Tagbl .-Berlag.

cooov
B . 738

Br . Stadt» u. Tafelobst
vcrk. Lamm . Strunk '«*

itrabe 21.  Hth . E,
Stoffe

für
Damenmän'el

meterweise abzugeben , sehr
billig.

Schneiderei L SH»ü,
Schwatbacher Stc . 33, Lad.

jeiandesaint Wiesbaden)
Strrbrfäße.

?lm 20. Cttubir : Privatier«
flatljactne Koch, 62 I . : Johann
Bender, v ne i8>ru>, .2 I . ;
Kurd HetNt-Eerd S 1*110 , jnei
Monate : El» riu Ma ia Ketzer
,iel>. Sinder . 21 I . ^ 2l . : Lina
R. i^ e -doch. Frank, ohne Berus,
<>6 Jutzr«.

Original

jyu $nec ttcqaellwmmmmmmmmm
von heute ab wieder im Ausschank,
sowie Versand in Siphons■

Bierstube Pofhs
Langgasse 7.

Weinharke. Sekttsorfee.

i
per 1000 Mk. 46 , CO u. 90 , sowie neue

calaloniidie Ifleinharhe
16, 18, 20 u. 24 Linien , in feineren u . feinsten
Qualitäten empfiehlt zu vorteilhaften Preisen

Schlegel, Tel. 2677, Jahnstr. 8.
Faftkorke . Mixfurkorke.

' ’tSJafftoffa
Mia May

m

1
Gr . Luslsp . in 5 Akt.

Ellen Richter
in

Das Teehaus zu den
zehn Lotosblumen.
Tragödie in 4 Akten.

U. TV
2 Erstaufführungen!
! Rote Rache!

Indianer - und Wild-
West -Sehbiger in fünf

Akten.
Ueberfälle , verwegene

H tzritte , Kämpfe
zwischen Indianern,
Banditen u . Cowboys.

in dem Lustspiel
Mädel klein, Mädel fein.

Monopol
Sie üiebsehaf len
der jäte Keller.
Roman in 6 Kapiteln
von Rieh . Skowronnek.

In der Titelrolle:
Irmgard Bern

vom Deutschen
Theater , Berlin.

Gutes Beiprogramm!

Lichtspielhaus
WESTEND

Halbblut
oder : Die Geschichte
zweier Männer u. einer

Frau - :-
Sittendrama in4 Akten
Gutes Beiprogramm.

KINEPHON
Henny Porten

in ihrem neuesten
Meisterwerk:

Rose Bernd
nach dem berühmten
Schauspiel v. Gerhard
Hnuptmann in ß Akt.

köstlicher Schwank.
Regie : Ernst Lubitsch.

rWeinklause-
Kristallpalast

Schwalbacher Str . 51.
Telephon 829.

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

und
Gabriele.

INI
Laut Beschluß und mit Genehmigung der franz

Behörde werden-die jetzt bestehenden Bedienungs-
Preise um 25 -- 30 °/0 erhöht.

Wiesbaden, den 17, Oktober 1919.
Allg. Frifeur-P l̂icht-Jnnung.

Neues 5‘atiiö - 1‘rogr.
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

OasAuge vonStYves
Seemanns - Drama

in 4 Akten.

Toto und Cleopatra
11 umoreskein 2Akten |
Nachm , halbe Preise , | s«

Thalia.
Kirchgasse 72.

Bernd Aldar
in dem 4akt .Schauspie]
Herr über Leben und Tod.
Moritzens Rache,

Kl . Komödie.
Verstärktes

Künst er - Orchester.

ODEON
W . Heimburg ’s

weltberühmt . Roman

Mamsell
Unnütz.

Schauspiel in 4 Akten
Die Augen einer
schönen Frau.
Pikantes Lustspiel.

Germania-Lichtspiele
Schnnlbach '-r Str . "»

Mittwoch bis Freilag:
Der Bettelgraf
Großes Drama , 5 Akte,
Moritz in Verlegenheit

Heiteres Lustspiel.
Ferner : Jeden Tag als

besondere Einlage:
Reichspräsident Eberl

auf der Einfuhrmesse
in Frankfurt a . M.

WM
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Nass . LanÄes -Thea »!
Donnerstag . 28. Oktober.

4. Vorstellung Abonnement I.

Ter fliegende Hoiländci
Romantische Oper in 8 AU«

von Richard Wagner.
Daland . . . . Aler S!osal>
Sema , s. Tochter G. Geyer»!
Erik, ein Jäger . . Chr. Sw
Mary , Senta '» Amme Lilly
Der Steuermann . Hrinr. Schob
Der Holländer . . G. H. And»
Dtusik. Leitung : Arthur Roth«
Anfang 6.30. Ende geg . 8.8» uh»

Residenr -Theater.
Donnerstag . 28. Oktober-

Ter liebe Augusti«.
Operette in 3 Akten von L. 3^
In den HauotroNen sind l»
jchSstigt: Die Damen : En«
Pelery und Christa von W>nw
lowsky. Die Herren : Edua»
«Stz, Oskar Bugg «, Ad«
Hürtsch, Kurt Stolzenberg »"

Herrmann Varndal.
Anfang 7.80, Ende nach w M»
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Oon::or» ag,  23 . Oktober-

Atonnements-Konzirti
SLätitisches Kurorcliestef-
Leitung : H. Jriner , stitK1

h ur ka peilme iater.
Nachmittag 4 bia 5.1)

l. o v#%ptüie *ur Oje «•/ ben «"ra^e;iM ▼. C. r
nie

a>u .. vo te aua „Iciollivus^b) Eloinuiize au» nFi^ ar
Hoclizeit*4 von W.A, MuZf.

3. ( r > e Ball t um i * .a
F 't*4 von Ca. Coao00^4. i . r w mden "icl letz

FrUaimg von E 0 »io8' ..
5. T<-eihoven • O^ vsirürs v

E hassen.
v. ^ g rieche Rhapsodie n**

vou F. LiszL
Abends 8 bis 9.30 ühf«

1, Ouvern r z. OuorpHu '̂
Lus/.lo“ von VV. ErkoL

2. Aii der Worin von fflü

von
;j. Estudiantina , Walzer

E. Waldteufel.
4. Seren u'6 , F - diu*

Volkmaan.
5. Waldleben . Knwzert-Ou^

türe von F. 1 ü iten. ^
6. Fantasie a. d. oper

von O. Verdi.
7. Fh e maus-Polka von

Suraud.
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